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Pfarrei- und Gemeindeleiterin: Petra Mildenberger (PM)
petra.mildenberger@kath-htg.ch, 078 480 03 58 | 071 966 74 08

Leitender Priester: Pater Gregor Brazerol (GB)
pater.gregor@kath-htg.ch, 071 490 75 54

Kaplan: Bruder Leo Gauch (LG), bruder.leo@kath-htg.ch, 071 490 75 53

Pfarreiseelsorger: Simon Bachmann (SB)
simon.bachmann@kath-htg.ch, 071 490 75 52

Seelsorgerisches Notfalltelefon: 076 651 63 87

Sekretariat Katholische Kirche Hinterthurgau
Wilerstrasse 1, 8370 Sirnach
Leitungsassistentin: Daniela Keller
daniela.keller@kath-htg.ch, 071 966 11 15

Katholische Kirche Hinterthurgau
St. Antonius von Padua Sirnach · St. Idda Fischingen · St. Aurelia Aadorf-Tänikon · St. Johannes der Täufer Wängi

Samstag, 21. Februar
07.30	Eucharistiefeier, FISCHINGEN
17.00	Eucharistiefeier (LG), ESCHLIKON
18.30	Wortgottesfeier mK (SB), MATZINGEN
18.30	Eucharistiefeier (GB), DUSSNANG

Sonntag, 22. Februar
1. FASTENSONNTAG
09.00	Eucharistiefeier (LG), AU

musikalische Begleitung BESILODA
10.00	ökum. Gottesdienst (PM),  

evang. Kirche, WÄNGI
Suppentag

10.30	Eucharistiefeier (LG), TÄNIKON
10.30	Eucharistiefeier (GB), FISCHINGEN
11.00	ökum. Gottesdienst (SB), MZH Busswil, 

Busswil
Suppentag
musikalische Begleitung: Jodelchor Sirnach

16.45	Rosenkranzgebet Sirnach, SIRNACH

Montag, 23. Februar – Hl. Polykarp
07.30	Eucharistiefeier, FISCHINGEN
17.00	Rosenkranzgebet, FISCHINGEN

Dienstag, 24. Februar
HL. MATTHIAS, Apostel
07.30	Eucharistiefeier, FISCHINGEN
08.30	Rosenkranzgebet, DUSSNANG
09.00	Wortgottesfeier mK., TÄNIKON
09.00	Eucharistiefeier, WÄNGI
17.00	Rosenkranzgebet, TÄNIKON

Mittwoch, 25. Februar
07.30	Eucharistiefeier, FISCHINGEN
09.00	MütterGebet, AADORF

in der Kapelle der Kirche St. Alexander
09.30	Wortgottesfeier mK., NEUHAUS, WÄNGI
09.30	Rosenkranzgebet, ESCHLIKON
10.15	Rosenkranzgebet, RAT 

TANNZAPFENLAND, MÜNCHWILEN
10.30	Eucharistiefeier, GRÜNAU, SIRNACH
18.30	Rosenkranzgebet – Friedensgebet  

«Die Schweiz betet», DUSSNANG
18.30	Rosenkranzgebet, WALLENWIL
19.00	Eucharistiefeier, WALLENWIL
19.00 Aussetzung des Allerheiligsten, stille 

Anbetung, Komplet und eucharistischer 
Segen in der St. Katharina-Kapelle, 
FISCHINGEN

20.00	Meditation für alle, FISCHINGEN

Donnerstag, 26. Februar
09.00	Eucharistiefeier, SIRNACH
19.30	Eucharistiefeier (St. Iddabruderschaft), 

FISCHINGEN

Freitag, 27. Februar
07.30	Eucharistiefeier, FISCHINGEN
08.30	Rosenkranzgebet, DUSSNANG
09.00	Eucharistiefeier, DUSSNANG
10.00	Eucharistiefeier, AAHEIM, AADORF
16.00	Rosenkranzgebet Sirnach, SIRNACH
17.00	Rosenkranzgebet, AADORF
19.30	Eucharistiefeier alb., SIRNACH

Kreuzwegandacht – Beichte

Samstag, 28. Februar
07.30	Eucharistiefeier, FISCHINGEN
17.00	Wortgottesfeier mK (PM), ESCHLIKON
18.30	Eucharistiefeier (LG), AADORF

Sonntag, 1. März
2. FASTENSONNTAG
09.00	Eucharistiefeier (GB), WÄNGI
09.00	Eucharistiefeier (LG), SIRNACH
10.00	Eucharistiefeier syr.orth., ESCHLIKON
10.30	Eucharistiefeier (GB), FISCHINGEN
10.30	ökum. Gottesdienst (SB), BICHELSEE

Suppentag, musikal. Begleitung:  
Gospelchor «The Joyful Singers»

11.00	ökum. Gottesdienst (PM) +  
Susanne Gröger Pfarrerin, ref. Kirche, 
MÜNCHWILEN
Suppentag 
musikal. Begleitung: Gospelchor Sirnach

16.45	Rosenkranzgebet Sirnach, SIRNACH
17.00	Eucharistiefeier poln., ESCHLIKON

Montag, 2. März
07.30	Eucharistiefeier, FISCHINGEN
17.00	Rosenkranzgebet, FISCHINGEN

Dienstag, 3. März
08.30	Rosenkranzgebet, DUSSNANG
09.00	Eucharistiefeier, MÜNCHWILEN

anschliessend Kirchenkaffee
17.00	Rosenkranzgebet, TÄNIKON
19.00	Eucharistiefeier, AADORF

Erklärungsgottesdienst

Mittwoch, 4. März
07.30	Eucharistiefeier, FISCHINGEN
09.00	Eucharistiefeier, BICHELSEE
09.30	Rosenkranzgebet, ESCHLIKON
09.30	Wortgottesfeier mK., NEUHAUS, WÄNGI
10.15	Rosenkranzgebet, RAT TANNZAPFEN-

LAND, MÜNCHWILEN
18.30	Rosenkranzgebet – Friedensgebet  

«Die Schweiz betet», DUSSNANG
19.00	Aussetzung des Allerheiligsten, stille 

Anbetung, Komplet und eucharistischer 
Segen in der St. Katharina-Kapelle, 
FISCHINGEN

20.00	Meditation für alle, FISCHINGEN

Donnerstag, 5. März
09.00	Wortgottesfeier mK, SIRNACH

Frauengottesdienst
10.30	Eucharistiefeier, RAT TANNZAPFENLAND, 

MÜNCHWILEN
19.30	Eucharistiefeier (St. Iddabruderschaft), 

FISCHINGEN

Freitag, 6. März
Herz-Jesu-Freitag

07.30	Eucharistiefeier, FISCHINGEN
08.30	Rosenkranzgebet, DUSSNANG
09.00	Eucharistiefeier, DUSSNANG
09.45	Wortgottesfeier mK (SB), ALTERS-  

UND PFLEGEHEIM, ESCHLIKON
10.00	Wortgottesfeier mK. (PM), AAHEIM, 

AADORF
15.30	Kinderrosenkranz, Stöckli Dussnang
16.00	Rosenkranzgebet Sirnach, SIRNACH
17.00	Rosenkranzgebet, AADORF
19.00	Eucharistiefeier, ESCHLIKON
19.30	Eucharistiefeier alb., SIRNACH

Kreuzwegandacht – Beichte – Eucharistiefeier

Samstag, 7. März
Hl. Perpetua und hl. Felicitas
07.30	Eucharistiefeier, FISCHINGEN
18.30	Eucharistiefeier (LG), TÄNIKON
18.30	Wortgottesfeier (SB), MATZINGEN

Mitgestaltet von der 4. Klassen Matzingen 
und Stettfurt

Sonntag, 8. März – 3. FASTENSONNTAG
09.00	Wortgottesfeier mK (SB), SIRNACH
09.00	Eucharistiefeier (GB), WÄNGI

mitgestaltet von der 4. Klassen Lachen,
Tuttwil, Wängi in Wängi, anschl. Kirchenkaffee

10.00	ökum. Gottesdienst, MATZINGEN
mit anschliessendem Suppenzmittag

10.30	Eucharistiefeier (LG), MÜNCHWILEN
anschliessend «Chile-Schwatz»

10.30	ökum. Gottesdienst (GB), AADORF
Suppentag

10.30	ökum. Gottesdienst (SB), DUSSNANG
Suppentag

10.30	Eucharistiefeier (MM), FISCHINGEN
11.15	Eucharistiefeier ital., SIRNACH
16.45	Rosenkranzgebet Sirnach, SIRNACH

Gottesdienste

Gebetszeiten der Benediktiner
in Fischingen 
07.00	Laudes – Morgenlob 
11.45	Mittagshore (sonntags 12 Uhr) 
17.45	Vesper – Abendlob (samstags 16 Uhr)
19.30	Komplet (donnerstags Abendmesse)

VorSCHAU
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Fastenzeit online – tägliche Impulse  
auf unseren Pfarreiseiten
Während der Fastenzeit können Sie auf den 
Webseiten unserer vier Pfarreien täglich neue 
Impulse nachlesen:
•	St. Antonius von Padua, Sirnach
•	St. Idda, Fischingen
•	St. Aurelia, Aadorf-Tänikon
•	St. Johannes der Täufer, Wängi
Der Fastenkalender ist dort online  
aufgeschaltet.
Bitte beachten Sie: Es gibt keinen gross-
flächigen Massenversand für die Fasten- 
aktion. Die Materialien liegen in allen  
Kirchen und Sekretariaten im Grossraum der 
Katholischen Kirche Hinterthurgau bereit.
Ein herzliches Dankeschön an alle Kirchen-
bürgerinnen und Kirchenbürger für Ihr  
Mitfeiern und Mitgestalten!

Daniela Keller, Leitungsassistentin

Fastenaktion 2026: «Zukunft säen»
Noch ist mir der Hirtenbrief von Bischof Felix 
in den Ohren. Wir haben ihn in den Gottes-
diensten vom 7./8. Februar gelesen und 
gehört. 
Bischof Felix nimmt Bezug auf die Lesungen 
des Sonntages. Der Prophet Jesaja mahnt: 
Brich dem Hungrigen dein Brot; und verbindet 
damit die Verheissung: Dann wird dein Licht 
hervorbrechen wie das Morgenrot und deine 
Heilung wird schnell gedeihen. Aus dem  
Matthäusevangelium haben wir gehört, dass 
wir Licht der Welt und Salz der Erde sind. 
Bischof Felix sieht darin die Grundlage dafür, 
Menschen der Hoffnung zu sein. Wenn wir 
etwas für eine bessere Welt tun, konkrete 
Taten der Hoffnung setzen, dann wird anderen 
ein neues Leben ermöglicht und sie sehen 
ein Licht. 
Diese biblischen Texte und das bischöfliche 
Wort nehmen nicht direkten Bezug zur Fasten-
aktion, aber sie passen trotzdem. 
Von den vielen Hilfsprojekten, welche die
Fastenaktion anbietet, hat sich das Seelsorge-
team für das Projekt auf den Philippinen ent-
schieden. Es nimmt verschiedene Anliegen 
auf. Einerseits geht es um Nahrungssicher-
heit. Bäuerinnen und Bauern in ländlichen 
Gebieten lernen, wie sie ihre Ernte verbessern 
können. Menschen an den Küsten werden 
geschult, wie sie mit dem Anbau von Mangro-
ven die Küste schützen können. Aber ebenso 
wichtig ist es, die Ursachen für die Armut zu 
bekämpfen. Das ist der politische Aspekt des 
Projektes. Fischer, Bäuerinnen und Bauern 
werden darin unterstützt, ihren Anliegen  
bei den Behörden Gehör zu verschaffen.  
Der Klimawandel ist ein weiteres Thema. Der 
Umweltschutz muss gestärkt werden gegen 
eine verheerende Ausbeutung der Boden-
schätze. Alle diese Aspekte greifen ineinan-
der und müssen koordiniert werden. 
Mit unserer Unterstützung können Menschen, 
die wir konkret nicht kennen, unsere Solida-
rität erfahren. Wir sind eine grosse Mensch-
heitsfamilie. Die Fastenaktion macht uns das 

neu bewusst. Wenn wir den Menschen auf 
den Philippinen Zeichen der Hoffnung senden,
so kann uns das selber stärken und ermutigen,
uns vor Ort für ein gerechtes und friedvolles 
Zusammenleben einzusetzen.

Pater Gregor Brazerol, leitender Priester

Fastenzeit, 
Aschermittwoch 
und Fasnacht – 
Impulse für  
unseren Alltag
Mit dem Ascher-
mittwoch beginnt 
für uns Katholikin-
nen und Katholiken 
die Fastenzeit – 
eine Zeit der Besin-
nung, der inneren 
Ordnung und des 
bewussten Innehaltens. Das Aschekreuz 
erinnert uns daran: «Bedenke, Mensch, dass 
du Staub bist und zum Staub zurückkehrst.» 
Ein ernster Satz, der uns zugleich ermutigt, 
unser Leben zu ordnen und das Wesentliche 
zu erkennen.
Und doch steht die Fastenzeit nicht nur für 
Verzicht. Sie schenkt uns die Chance, Impulse 
für unseren Alltag zu gewinnen: mehr Zeit für 
Gebet, für das Miteinander und für kleine, 
achtsame Schritte zu einem bewussteren 
Leben.
Doch wie passt die Fasnacht in diese Zeit? 
Auch sie hat ihre Wurzeln im Kirchenjahr: 
Sie lädt ein, das Leben mit Freude zu feiern, 
bevor die Fastenzeit beginnt. Beides zusam-
men – Fasnacht und Fastenzeit – zeigt uns 
die Balance: zwischen Feiern und Besinnen, 
Freude und Innehalten.
Für die Katholische Kirche Hinterthurgau 
bedeutet dies: Wir können aus dieser Zeit  
lernen, bewusst zu leben – mit Humor,  
Achtsamkeit und Herz. Kleine Rituale, 
Momente der Stille und der Dankbarkeit  
helfen uns, den Alltag zu gestalten und unser 
Leben mit Gott in Einklang zu bringen.
Die Fastenzeit ist also mehr als Verzicht: 
Sie ist eine Einladung, das Leben bewusster 

zu gestalten – und die Freude der Fasnacht 
erinnert uns daran, dass Gott unser Leben 
auch in den leichten, fröhlichen Momenten 
begleitet.

Daniela Keller, Leitungsassistentin

Für wen sind die Visionsabende? 
Die Visionsabende sind für Menschen, die...
... neugierig sind.
... Gemeinschaft erleben möchten.
... die Fastenzeit bewusst gestalten wollen.
... die Vision der Katholischen Kirche Hinter-
thurgau vertiefen und umsetzen wollen.
Die Abende können einzeln oder als Serie 
besucht werden.

Ablauf der Abende
19:15: Ankommen mit Snacks und Getränk
19.30: Kreativer Einstieg 
19.40: Lobpreis-Musik
19.50: Impuls zum Thema
20:15: Kleingruppen-Austausch
20:50: Abschluss & Informationen
21:00: Ausklingen lassen

Genaue Orte
Wängi, Vereinshaus, Lommiserstrasse 7
Aadorf, Pfarreizentrum, Kirchplatz 4a
Münchwilen, Pfarreizentrum, Waldeggstrasse 9
Dussnang, Stöckli, Kurhausstrasse 29a

Eine Anmeldung vereinfacht uns die  
Organisation. Es ist auch möglich spontan 
dabei zu sein.
simon.bachmann@kath-htg.ch,
079 265 66 45

Wer bietet die Abende an?
Die Visionsabende entstehen aus der  
Zusammenarbeit des Seelsorgeteams,  
den Netzwerkenden vor Ort und einem  
Team von Freiwilligen. 

Pfarreiseelsorger Simon Bachmann gibt gerne 
Auskunft und steht für Fragen zur Verfügung.

Mitteilungen
Kath. Kirche Hinterthurgau
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Für einen Fahrdienst wenden Sie sich bitte 
jeweils bis Freitag, 11.00 Uhr an das Pfarrei-
sekretariat St. Antonius von Padua, SIRNACH, 
071 966 11 77

SIRNACH
1. März
• Anny+Oskar Höltschi-Blöchlinger
• Bertha Böhi
• Anna Richli-Bernet
• August Mauchli-Eckhart
• Gretel Bader-Baisch
• Roland Brunschwiler-Alpiger

ESCHLIKON
21. Februar
• Willy Stadler
• Marlies Züger
28. Februar
• Katahrina+Konrad Rieser-Gehrig

21./22. Februar: Diöz. Kollekte für finanz.
Härtefälle und ausserordentl. Aufwendungen
7./8. März: Kirchliche Notherberge Thurgau

Erneuerungswahlen 
Kirchgemeinde-
behörden  
2026–2030
Gemäss der Verfassung 
der kath. Landeskirche 
des Kantons Thurgau vom 4. Oktober 2021 
endet die Amtsdauer der bisherigen Kirchge-
meindebehörden am 31. Mai 2026. Für eine 
vierjährige Amtsdauer (1. Juni 2026 – 31. Mai 
2030) sind somit zu wählen:
Das Kirchgemeindepräsidium, der Kirch-
gemeinderat, die Rechnungsprüfungs-
kommission das Wahlbüro und die Pfarrei- 
und Gemeindeleiterin. 
Der Kirchgemeinderat besteht aus sieben Mit-
gliedern. Auf Ende der Legislatur treten Reto 
Baumberger und Zoja Andreja zurück. Die fol-
genden Personen stellen sich zur Wahl: Josef 
Appert aus Wiezikon, (bisher Kirchgemeinde-
präsident), Marigona Kolic (bisher), Susanna 
Marku (bisher), Sabrina Sopi (bisher), 

Seelsorgerisches Notfalltelefon: 076 651 63 87

Kirchlicher Netzwerker: vakant
Pfarreisekretariat: Nicole Mosberger, Astrid Sasso
Pfarreizentrum St. Remigius, Wilerstrasse 1
8370 Sirnach, 071 966 11 77, sekretariat@prhtg.ch
www.pastoralraum-hinterthurgau.ch
Bürozeiten: Di 09.00–11.30 und 14.00–16.30 Uhr
Mi/Do/Fr 09.00–11.30 Uhr

Kirchlicher Sozialdienst: Jolanda Knecht,
071 565 13 52, jolanda.knecht@prhtg.ch
Kirchliche Jugendarbeit: Eliane Fuchs,
078 480 03 54, eliane.fuchs@prhtg.ch
Sakristan Kirche St. Remigius Sirnach: 
Nue Ukaj, 078 480 03 51
Sakristan Kirche Bruder Klaus Eschlikon:
Astrid Ruckstuhl, 078 480 03 55
Sakristan Kirche St. Antonius Münchwilen:
Markus Stadler, 077 506 65 13
Hauswart Pfarreizentrum St. Remigius:
Basil Schmucki, 078 480 03 65

ST. ANTONIUS VON PADUA
SIRNACHSuppentage in der Katholischen  

Kirche Hinterthurgau

GEMEINSAM ESSEN, TEILEN UND FEIERN
Die Suppentage in der Katholischen Kirche 
Hinterthurgau laden alle Kirchbürgerinnen 
und Kirchbürger herzlich ein, Gemeinschaft 
zu erleben, miteinander ins Gespräch zu 
kommen und Gutes zu tun. In diesem Jahr 
finden die beliebten Veranstaltungen an 
verschiedenen Orten in unserer Pfarrei 
statt – stets verbunden mit einem ökum. 
Gottesdienst.

TERMINE UND ORTE

Sonntag, 22. Februar
Wängi, 10.00 Uhr: Ökum. Gottesdienst  
in der evang. Kirche Wängi,  
anschl. Suppenessen im Vereinshaus
Busswil, 11.00 Uhr: Ökum. Gottesdienst  
in der Mehrzweckhalle Busswil,  
anschl. Suppenzmittag in der MZH Busswil

Sonntag, 1. März
Bichelsee, 10.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst, 
anschl. Suppenzmittag in der  
Traberturnhalle
Münchwilen, 11.00 Uhr: Ökum. Gottesdienst
in der evang. Kirche Münchwilen,  
anschl. Suppenzmittag im evang.  
Kirchgemeindehaus

Sonntag, 8. März
Matzingen, 10.00 Uhr: Ökum. Gottesdienst 
in der kath. Kirche Matzingen 
Aadorf, 10.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst, 
anschl. Suppe im Saal des Gemeinde- und 
Kulturzentrums Aadorf
Dussnang, 10.30: Ökum. Gottesdienst  
in der kath. Kirche, anschl. Suppenzmittag 
in der Hörnlihalle

Sonntag, 22. März
Eschlikon, 11.00 Uhr: Ökum. Gottesdienst 
in der kath. Kirche Eschlikon,  
anschl. Suppenzmittag im Pfarreizentrum 
Bruder Klaus

Die Suppentage sind eine wunderbare  
Gelegenheit, die ökumenische Verbunden-
heit zu spüren und Menschen aus der  
ganzen Region zu treffen. Jede und jeder  
ist willkommen – sei es zum Gottesdienst, 
zum Suppenessen oder zu beidem. Neben 
dem kulinarischen Genuss steht vor allem 
das Miteinander im Vordergrund: Teilen,  
Be-gegnung und Freude an Gemeinschaft.

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen Kirchen-
bürgerinnen und Kirchenbürgern fürs  
Mitfeiern, Mittragen und für Ihre Solidarität. 
Gemeinsam setzen wir ein starkes Zeichen 
der Hoffnung und Nächstenliebe. 
 
Wir freuen uns auf viele Begegnungen  
während der Fastenzeit 2026!

Daniela Keller, Leitungsassistentin

Fahrdienst

Jahrzeiten

KollekteN

Unsere Jubilare
Ganz herzlich gratulieren wir  
im März: 

SIRNACH
Frau Beer Elisabeth zum 87. Geburtstag
Frau Cizerl Heidi zum 86. Geburtstag
Frau Flammer Rita zum 87. Geburtstag
Herr Schai Franz zum 86. Geburtstag
Frau Bachmann Erika zum 88. Geburtstag
Herr Ciezerl Franz zum 87. Geburtstag

«Geh deinen Weg ruhig inmitten von Lärm 
und Hast und wisse, welchen Frieden die 
Stille schenken mag.»

(Irischer Segenswunsch)

Heimgegangen
Wir gedenken unseren  
Verstorbenen:

SIRNACH
Am 20. Januar verstarb
Frau Tomaselli-Oettli Brigitte
im Alter von 71 Jahren

Am 31. Januar verstarb
Herr Brändle Jakob August
im Alter von 92 Jahren

ESCHLIKON
Am 29. Januar verstarb
Frau Würsch Silvia
im Alter von 92 Jahren

Wir entbieten den Angehörigen unsere
aufrichtige Anteilnahme.

«Und Gott wird abwischen alle Tränen von
ihren Augen, und der Tod wird nicht mehr
sein, noch Leid noch Geschrei noch Schmerz 
wird mehr sein; denn das Erste ist vergan-
gen.» (Bibel Offenbarung 21:4)

IM LAUF DES LEBENS

Mitteilungen
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Manfred Züger (bisher), alle aus Sirnach. Neu 
kandidiert Thomas Hafner aus Busswil für das 
Präsidium.
Petra Mildenberger aus Gachnang stellt sich 
erfreulicherweise als Pfarrei- und Gemeinde-
leiterin zur Wahl.
Die drei bisherigen Mitglieder der Rechnungs-
prüfungskommission, Susanna Zentilin Mayer 
aus Eschlikon, Mischa Sammer aus Sirnach, 
Dominic Brummer aus Eschlikon treten 
zurück. Neu kandidieren für dieses Amt Mela-
nie Rüegg aus Sirnach, Vlora Gjoni aus Sirnach 
und Monika Huber aus Münchwilen. 
Die drei Mitglieder des Wahlbüros, Edith 
Fürst aus Eschlikon, Ursula Gschwend aus 
Münchwilen und Silvia Rüdisüli aus Sirnach 
stellen sich für die neue Amtsperiode wieder 
zur Verfügung.
Die Behördenwahl für die Gemeinde Sirnach 
findet anlässlich einer Urnenwahl am 10. Mai
2026 statt. Der Kirchgemeinderat freut sich, 
wenn sich engagierte Personen für den  
freiwerdenden Sitz im Kirchgemeinderat zur 
Verfügung stellen.
Wahlvorschläge für alle Behörden können 
bis am 15. März 2026 an den amtierenden 
Kirchgemeindepräsidenten Josef Appert (josef.
appert@prhtg.ch) eingereicht werden.

Herzlich willkommen, Marius Ammann!
Mit grosser Freude heissen wir dich als neuen 
Verwalter der kath. Kirchgemeinde Sirnach 
willkommen. Deine Erfahrung, dein Engage-
ment und deine Verbundenheit mit der Kirche 
sind eine wertvolle Bereicherung für unsere 
Gemeinschaft.
Wir sind überzeugt, dass du mit deinem Fach-
wissen, deiner Offenheit und deinem Herz für 
die Menschen dazu beitragen wirst, unsere 
Kirchgemeinde lebendig zu gestalten und 
gemeinsam mit uns den Glauben im Alltag zu 
leben.
Wir wünschen dir einen guten Start, viel Freude
bei deinen Aufgaben und Gottes reichen Segen 
für deinen Weg in unserer Pfarrei.

Josef Appert, KGR Präsident 

Liebe Pfarreiangehörige
Per 1. März darf ich die Aufgabe als Leiter 
Verwaltung der Kath. Kirch- ge-
meinde Sirnach überneh-
men. Gerne nutze ich 
die Gelegenheit, mich 
Ihnen 
bereits heute vorzu-
stellen.
Mein Name ist Marius 
Ammann, ich wohne in Bazenheid, bin ver-
heiratet und Vater von zwei Töchtern. Nach 
meiner Ausbildung zum Eidg. Dipl. Hotelier/
Restaurateur HF an der Schweizerischen 
Hotelfachschule Luzern war ich während vieler 
Jahre in leitenden Funktionen in Gastronomie, 
Hotellerie und Wirtschaft tätig. Dabei standen 
Organisation, Beratung, Verkauf und strategi-
sche Entwicklung im Zentrum meiner Arbeit. 
In meiner neuen Funktion werde ich mich 
unter anderem mit der Führung der Mitarbei-
tenden sowie mit finanziellen und administra-
tiven Aufgaben der Kirchgemeinde befassen.
Seit 2019 engagiere ich mich zudem 
im kirchlichen Umfeld als Präsident des 

Mittagstisch für Senioren  
aus Münchwilen
Dienstag, 24. Februar 12.00 Uhr, Rat, 
MÜNCHWILEN
Alleinstehende und Ehepaare aus Münchwilen 
sind herzlich eingeladen zum gemeinsamen.
Anmeldung: Luzia Scherrer, 071 966 70 42 
oder Trudi Eugster, 071 966 29 69 

Proben Cäcilienchor
Dienstag, 24. Februar und 3. März, 
jeweils 20.00 Uhr, Saal, Pfarreizentrum Bruder 
Klaus, ESCHLIKON

Café Grüezi, SIRNACH
Mittwoch, 25. Februar,  
17.00 Uhr, SIRNACH
Mittwoch, 4. März,  
17.00 Uhr, SIRNACH
Evang. Kirche SIRNACH, 
Hochwachtstrasse  

Bibelabend
Mittwoch, 25. Februar 20.00 Uhr,  
Gruppenzimmer, Pfarreizentrum St. Antonius, 
MÜNCHWILEN
Jedermann/-frau willkommen!  
Wir teilen die Offenbarung

Monatswanderung
Montag, 2. März 13.00 Uhr, Bahnhof, SIRNACH
Leitung: Elvira Schatz und Heidi Späni,  
071 966 34 40 
Das Schöne am Frühling ist, dass er immer 
dann kommt, wenn man ihn am dringendsten 
braucht!
Liebe Leserinnen und Leser
nach den vielen nebligen Tagen, die nicht alle 
gleich gut vertragen, hoffe ich für alle, dass 
die zunehmende Sonnenwärme einen neuen 
Frühling erstehen lässt und die Gedanken 
wieder bunter werden. Wie weit bis dann die 
Jahreszeit fortgeschritten ist, können wir bei 
der Märzwanderung entdecken. Eine Auszeit 
von wenigen Stunden beim gemeinsamen 
Wandern in der Natur ist gut für Körper, Herz 
und Seele! Wer sich am Treffpunkt einfindet, 
wird erfahren, wohin uns die beiden Leiterin-
nen führen.� Berti Oswald

Stricknachmittag der MISSION
Mittwoch, 4. März 14.00 Uhr, Gruppenzimmer 
1, Pfarreizentrum St. Remigius, SIRNACH
Nach den eisigen und nebligen Tagen freuen 
uns die hellen Sonnenstrahlen und der blaue 
Himmel ganz besonders. Trotzdem sitzen wir 
noch gerne in der warmen Stube und verarbei-
ten mit Strick- und Häkelnadeln bunte Wolle 
zu allerlei Brauchbarem. Zum Kaffee und 
Kuchen, zum fröhlichen Plaudern und um die 
Gemeinschaft zu spüren, treffen wir uns am 
4. März im Pfarreizentrum.

Marlies Bischof, 077 426 88 28

JUBLA Sirnach: Kinoabend
Samstag, 7. März 18.00 Uhr, 
Seminarraum, Pfarreizentrum 
St. Remigius, SIRNACH

Verwaltungsrats der Kath. Kirchgemeinde 
Alttoggenburg. In dieser Funktion durfte ich 
unter anderem die Fusion mehrerer Kirchge-
meinden mitverantworten und den Aufbau 
zeitgemässer Verwaltungsstrukturen beglei-
ten. Darüber hinaus bin ich Mitglied des Kath. 
Kollegiums des Kantons St. Gallen, dem Par-
lament der kath. Kirche auf kantonaler Ebene.
Verwaltung verstehe ich nicht als Selbstzweck,
sondern als Dienst an der Gemeinschaft. Mir 
sind transparente Abläufe, klare Prozesse und 
eine respektvolle Zusammenarbeit mit allen 
Beteiligten – Kirchenpflege, Mitarbeitenden, 
Freiwilligen und der Bevölkerung – besonders 
wichtig. Werte wie Verlässlichkeit, Integri-
tät und Loyalität bilden dabei eine wichtige 
Grundlage meines Handelns.
Ich freue mich darauf, die Kirchgemeinde 
Sirnach ab März kennenzulernen, zuzuhören 
und meine Erfahrung einzubringen, um das 
kirchliche Leben umsichtig, zukunftsgerichtet 
und mit Herzblut zu unterstützen.
Herzlichen Dank für das Vertrauen.

Marius Ammann
designierter Leiter Verwaltung

Katholische Kirchgemeinde Sirnach

JUBLA Sirnach: 
Papiersammlung
Samstag, 21. Februar
ab 08.00 Uhr 

Ökum. Seniorennachmittag  
mit der evang.-ref. Kirchgemeinde 
Münchwilen-Eschlikon
Samstag, 21. Februar 14.00 Uhr,  
Mehrzweickhalle Bächelacker, ESCHLIKON

Kinderchor Probe
Montag, 23. Februar und 2. März,  
jeweils 17.15 Uhr, Saal, Pfarreizentrum  
St. Antonius, MÜNCHWILEN

Jugendchor Probe
Dienstag, 24. Februar und 3. März,
jeweils 17.15 Uhr, Saal, Pfarreizentrum  
St. Antonius, MÜNCHWILEN

Gebetsimpuls: Fastenzeit und Alltag
Herr, 
lass mich die Fastenzeit bewusst erleben. 
Hilf mir, innezuhalten und auf das  
Wesentliche zu achten. 
Schenke mir Momente der Stille,  
der Dankbarkeit und der Freude. 
Lass mich feiern, was das Leben lebenswert 
macht, und achtsam sein in allem,  
was ich tue. 
Begleite mich in kleinen Schritten zu  
einem Leben in Nähe zu Dir.
Amen.

Veranstaltungen
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Weitere Angebote

Meditation
Jeweils am Mittwoch, 12.35–12.55 Uhr,  
im Raum der Stille: 25.02. / 04.03.

Einfach singen – Kraftlieder  
und spirituelle Lieder
Jeweils am Freitag, 16.30–17.15 Uhr,
im Raum der Stille (achtsames Kommen
und Gehen jederzeit möglich): 27.02. / 06.03.

Klinik Littenheid

Katholische Seelsorge an der Clienia Privatklinik Littenheid, 9573 Littenheid TG
Seelsorgerin: Kristina Grafström, T 071 929 61 36, seelsorge.CLL@clienia.ch
In der Regel Montag, Mittwochnachmittag
und Freitag anwesend

Mittwoch, 25. Februar
19.00	Evangelischer Gottesdienst
	 im Raum der Stille
Mittwoch, 4. März
19.00	Katholischer Gottesdienst
	 im Raum der Stille
Alle Interessierten sind herzlich willkommen 
(unabhängig von der Konfession)!
Der Raum der Stille befindet sich im Waschhaus
im Erdgeschoss; Eingang auf der Rückseite (Kanal).
Der Raum ist tagsüber für Sie geöffnet.

KollekteN

21./22. Februar: Diöz. Kollekte für finanz.
Härtefälle und ausserordentl. Aufwendungen
28. Februar/1. März: Una terra – una familia 
7./8. März: Kirchliche Notherberge Thurgau

MARIA LOURDES, DUSSNANG 
Samstag, 21. Febr., 18.30 Uhr – Eucharistiefeier 
Jahrzeit für Theres & Max Schärer-Böhi 
KLOSTERKIRCHE, FISCHINGEN 
Sonntag, 22. Febr., 10.30 Uhr – Eucharistiefeier 
Jahrzeit für Josef Willimann,
Lisbeth Peter-Brühwiler, Anna Rütti-Holenstein, 
Lina & Karl Ruggle-Gillhart, Emil Schwager, 
Johann Bürge

Seelsorgerisches Notfalltelefon: 076 651 63 87

Kirchliche Netzwerkerin: Madeleine Zuber,
071 490 75 56, madeleine.zuber@kath-fischingen.ch
Pfarreisekretariat: Eva Eisenring, Franziska Städler,
Pfarreizentrum Stöckli, Kurhausstr. 29a,
8374 Dussnang, 071 490 75 50, 
sekretariat@kath-fischingen.ch, www.kath-fischingen.ch
Bürozeiten: Mo/Di/Fr 09–11 Uhr, Mi 14–16 Uhr

Kirchliche Jugendarbeit: Eliane Fuchs,
078 480 03 54, eliane.fuchs@prhtg.ch
Sakristanin Kirche St. Blasius Bichelsee:  
Claudia Schwager, 079 461 17 02
Sakristanin St. Anna Au + Maria Lourdes Dussnang:
Katharina Schär, 079 549 12 23
Sakristanin Klosterkirche Fischingen:
Snjezana Kozul, 071 977 21 06

ST. Idda Fischingen

Jahrzeiten

LAUF DES LEBENS

Angekommen
Am 28. Februar dürfen wir in der Kirche  
St.Anna, Au Isabella, Gabriel, Angelina und 
Matteo Mitrovic in die Gemeinschaft der 
Kirche aufnehmen.

Wir wünschen der Familie einen eindrücklichen
Festtag und Isabella, Gabriel, Angelina und 
Matteo Gottes reichen Segen auf ihren  
weiteren Lebenswegen.

Heimgegangen
Wir gedenken unserer Verstorbenen:
BICHELSEE
Am 10. Februar verstarb
Maria Leutenegger im Alter von 92 J.
Am 12. Februar verstarb
Maria Anna Kuttelwascher im Alter von 87 J.
DUSSNANG
Am 12. Februar verstarb
Eugen Edwin Fink im Alter von 81 J.

Wir sprechen den Familien unser  
herzliches Beileid aus.

«Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, 
diese drei; aber die Liebe ist die Grösste 
unter Ihnen.» (1 Korinther 13, 13)
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Fiire mit de Chliine
Samstag, 21. Februar, 
17.00 Uhr, BICHELSEE
Widder Willi lebt eigent-
lich zufrieden inmitten  
seiner Schafherde.
An den Tagen, an denen 
seine Hörner ein bisschen wachsen, würde 
jedoch gerne alles bestimmen. Da trifft  
Widder Willi auf den lustigen Steinboch  
Hörnchen, mit dem er lernt, über seinen 
Schatten zu springen. 
Gespannt auf die Geschichte?  
Dann komm und lass sie dir erzählen!

BESILODA – beten singen loben danken
22. Februar, 9 Uhr, Au, St. Anna
Der Gottesdienst in Au wird musikalisch  
verschönert durch die jungen Frauen von  
BESILODA. Freuen Sie sich auf einen 
beschwingten Gottesdienst und singen und 
feiern Sie mit!

Bibellektüre für jedermann & jedefrau ...
Mittwoch, 25. Februar, 19.30 Uhr,  
evang. KGZ Auenwies, Bichelsee
Am zweiten Bibelabend werden wir uns mit 
der Bergpredigt aus dem Matthäusevangelium 
weiter beschäftigen. Der Abend dauert ca. 1,5 
Stunden und das Miteinader-unterwegs-Sein 
steht im Mittelpunkt. Gemeinsam lesen in der 
Bibel, der Austausch und die gemeinsame 
Suche nach Fragen und Antworten rund um 
die Bibel, um Jesus und natürlich auch um 
Gott. Alle Interessierten sind willkommen.
Wir fragen weder nach Konfession noch nach 
religiöser Zugehörigkeit. Auch jene dürfen 
kommen und mitreden, welche sich als  
Agnostiker oder gar Atheisten verstehen. 
Spannende Diskussionen benötigen unter-
schiedliche Meinungen.
Jeder Abend kann einzeln besucht werden,
es besteht keine Anmeldepflicht! 
Der dritte und letzte Bibelabend ist am  
11. März vorgesehen. 
Wir freuen uns auf viele interessierte Personen.

Pfrn. Tünde Basler-Zsebesi,
Claudia & Ruedi Kündig, Sonja & Roland Späti

Jahresversammlung  
der FG Au-Fischingen
Freitag, 27. Februar, 20.00 Uhr, Au
Am 27. Februar findet die Jahresversamm-
lung der FG Au-Fischingen im Rest Schule Au 
statt. Vorher, um 19 Uhr, haben die Frauen 

Gelegenheit, den  
Gottesdienst zu besu-
chen. Anträge müssen 
10 Tage vor der Jahres-
versammlung bei der 
Präsidentin eingereicht 
werden. 

Suppentag in Bichelsee
Sonntag, 1. März, 10.30 Uhr, 
St. Blasius, Bichelsee
Zuerst feiern wir mit unseren evang. Mitchristen
in der kath. Kirche von Bichelsee einen  
ökum. Gottesdienst. Der Gospelchor «The  
Joyful Singers» unter der Leitung von Sabrina  
Bachmann, wird diesen Gottesdienst mit 
seinen Gesängen musikalisch begleiten. Im 
An-schluss daran dürfen wir uns alle wie jedes 
Jahr beim Suppen-zmittag in der Traberturn-
halle Bichelsee verköstigen. Für die Kinder 
gibt es eine Spielecke. Das Suppentag-Team 
wird gemeinsam mit den Firmanden und  
Konfirmanden alle Gäste bedienen. Zu diesem 
traditionsreichen und wichtigen Anlass ist die 
ganze Bevölkerung herzlich eingeladen.

Martinsmesse des Tenebrae Choirs
Sonntag, 1. März, 16.15–17.30 Uhr,  
Klosterkirche Fischingen
Erleben Sie mit Tenebrae ein mitreissendes 
Programm mit Frank Martins Messe für Dop-
pelchor. Die musikalische Reise führt Sie 
durch alte und neue Werke und umfasst inno-
vative Kompositionen zeitgenössischer Kom-
ponisten wie Roderick Williams und Jessica 
Ulusoy-Horsley neben Werken der Legenden 
Byrd und Mendelssohn. Barbers berühmtes 
Adagio für Streicher wurde für Chor neu 
bearbeitet und bildet das Agnus Dei, das Sie 
heute Abend hören werden. Dem Höhepunkt 
des Programms gehen Poulencs ergreifende 
Fastenmotetten voraus. 

Programm 
•	Ivo Antognini – Dum aurora 
•	Felix Mendelssohn – Denn er hat seinen 

Engeln befohlen 
•	Jessica Ulusoy-Horsley – Engelsmusik 
	 I. Farben des Lichtklangs 
	 II. In Between 
•	William Byrd – Ave verum corpus 
•	Roderick Williams – Ave verum corpus neu 

interpretiert 
•	Samuel Barber – Agnus Dei 
•	INTERVAL 

•	Francis Poulenc – Quatre motets pour un 
temps de bénitence 

	 I. Timor und Tremor 
	 II. Vinea mea electa 
	 III. Tenebrae factae sunt 
	 IV. Tristis est anima mea 
•	Frank Martin – Messe für Doppelchor 
 
Künstler(in) 
Nigel Short, Tenebrae 
 
Am Montag, 2. März und Dienstag, 3. März 
finden Konzertaufnahmen in der Klosterkirche 
Fischingen statt.

Generalversammlung  
der Sakristanenvereinigung Thurgau
Montag, 2. März, 10.30 Uhr, Bichelsee
Die Sakristanenvereinigung Thurgau führt ihre 
Generalversammlung am Montag, 2. März in 
Bichelsee durch. Zu Beginn findet um 10.30 
Uhr eine Eucharistiefeier in der kath. Kirche 
Bichelsee statt. Zum Gottesdienst sind alle 
eingeladen. 
Für die Mitglieder findet anschliessend an 
den Gottesdienst ein Mittagessen und die 
Generalversammlung im evang. Kirch- 
gemeindehaus Bichelsee statt. 

MITTAGSTREFF ab 6. Klasse
Mittwoch, 4. März, 12.15 Uhr, 
Dussnang
• Essen • Film • Austausch
• Spiel • ab 6. Klasse 
• 12.15–15.00 Uhr, open End 
An-/Abmeldung bis Montag im Voraus 
Interessiert? Melde Dich bei Eliane Fuchs: 
eliane.fuchs@prhtg.ch, 078 480 03 54

Kinderrosenkranz
Freitag, 6. März, 15.30 Uhr, Stöckli Dussnang
Im Kinderrosenkranz beten wir für die Anlie-
gen von Menschen, die um Gebetshilfe bitten. 
Schön, wenn viele Kinder sich die Zeit nehmen 
und an diesem Nachmittag für andere beten.
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Weltgebetstag
Freitag, 6. Februar, 19 Uhr,  
Kirchgemeindehaus Auenwies, Bichelsee
Am 6. März wenden wir unseren Blick nach 
Nigeria, woher die Weltgebetstagsliturgie  
dieses Jahr stammt. 
Auf die Bibelstelle aus Matthäus 11,28 «Ich 
will euch stärken, kommt!» bezieht sich auch 
das Titelbild, das einerseits die tägliche Rea-
lität des Lastentragens aufzeigt und anderer-
seits auch unsichtbare emotionale Lasten. 
So sind wir alle eingeladen, miteinander zu 
tragen und einander gegenseitig zu entlasten. 
Denn geteiltes Leid ist halbes Leid! 

Mittagstisch für Senioren
Freitag, 6. März, 11.45 Uhr, BICHELSEE
Jeden 1. Freitag im Monat serviert Ihnen um 
11.45 Uhr im Evang. Kirchgemeindehaus 
Bichelsee ihr Senioren Mittagstisch-Team ein 
feines Essen. (Kostenbeitrag Fr. 15.--/Person) 
Anmeldungen/Abmeldungen bis Mittwoch an: 
Edith Vogel, 071 971 27 23 
Astrid Flater, 071 971 14 20 

Dank an Franziska Städler
Leider müssen wir Ihnen die Kündigung unserer
Sekretärin Franziska Städler-Wick per 30. April
2026 bekannt geben. Wir suchen auf diesen 
Zeitpunkt hin eine Nachfolgerin für Franziska. 
Die Anforderungen sind im untenstehenden 
Inserat abgedruckt. Kennen Sie eventuell eine 
geeignete Persönlichkeit?
Für das grosse Engagement von Franziska 
danken wir schon heute mit einer Würdigung 
von P. Gregor Brazerol: 
Im Namen des Seelsorgeteams und des Kirch-
gemeinderates danken wir herzlich für Dein 
Engagement für unsere Pfarrei St. Idda. Wir 
haben Deine Verlässlichkeit, Dein aktives  
Mitdenken und Zuarbeiten sehr geschätzt. 
Bevor Du ins Sekretariat gekommen bist, 
warst Du ein prägendes Mitglied im Pfarreirat 
Dussnang. Davon haben wir alle profitiert, 
weil Du die Pfarrei und die Anliegen der Men-
schen kanntest und Deine Erfahrungen in die 
Sekretariatsarbeit spürbar einflossen. Du hast 
gewusst, um was es geht. Darum waren uns 
Deine klaren und kritisch wohlwollenden Rück-
meldungen sehr wichtig. Überhaupt haben wir 
sehr von Deinen vielfältigen Begabungen und 
Fähigkeiten profitiert. Wir wünschen Dir und 
Deiner Familie Gottes Segen. Gern hoffe ich, 
dass Du weiter am Leben unserer Pfarrei  
Anteil nimmst und uns in anderer Weise  
unterstützen wirst.

Im Namen von Pfarrei und Kirchgemeinde
P. Gregor Brazerol

Feierlicher Patrozinium-Gottesdienst
Am Sonntag, 1. Februar, fand um 10.00 Uhr 
in der kath. Kirche St.Blasius in Bichelsee 
der Patroziniums Gottesdienst statt. Dieses 
Jahr für einmal mit aussergewöhnlich vielen 

Feier von Maria Lichtmess
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Zuhörer/innen, da die feierliche Messe nicht 
nur für die Besucher/innen vor Ort war,
sondern auch im Radio SRF 2 direkt übertragen
wurde. Eine etwas ungewohnte Herausfor-
derung für alle Mitwirkenden, die sie jedoch 
bravourös gemeistert haben. 
Die Kirche war wie immer feierlich geschmückt
und gut besetzt mit Besucher/innen der Pfarrei
«St. Idda Fischingen» und Umgebung.
Nur wenige Mikrofone und Lautsprecher wie-
sen auf die Besonderheit dieses festlichen 
Gottesdienstes hin. Dieser wurde minutiös 
vorbereitet und abgehalten, da die Direktüber-
tragung eine Dauer von 53 Minuten vorgab. 
Nichts wurde dem Zufall überlassen, keine 
spontane Bemerkung war möglich. Alle Mitwir-
kenden machten ihre Aufgabe hervorragend. 
So entstand im tollen Miteinander ein wunder-
barer, aussergewöhnlicher Festgottesdienst, 
dem über 120 000 Hörende am Radio und 
erfreulich viele Personen vor Ort beiwohnten. 
� Anita Stark
Bitte lesen Sie auf unserer Homepage weiter

QR-Code zum
Radiogottesdienst

Menschen der Hoffnung –  
Patrozinium Dussnang
Am 8. Februar war in unserer Pfarrei richtig viel 
los. In der Pfarrkirche fand die Eucharistiefeier 
mit musikalischer Umrahmung des Kirchen-
chors statt, während im Stöckli die Kinder der 
Geschichte in der Chinderfiir lauschten und 
die Erwachsenen beim Café mit Input gestärkt 
wurden. 
Warum brauchen wir Hoffnung? Was bedeutet 
es heute, Christin oder Christ zu sein? Was 

Der Kirchenchor Fischingen bereichert den Gottesdienst
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Sonntag, 22. Februar
Klara Amrein-Zehnder, Jonas Baumgartner

Samstag, 28. Februar
Albert und Lydia Schönenberger,  
Bruno Flatz-Horber,
Marie Meier, 
Dreissigster für Bruno Schefer

Sonntag, 22. Februar
Diözesane Kollekte für finanzielle Härtefälle 
und ausserordentliche Aufwendungen

Samstag, 28. Februar
Verein Surprise, Zürich

Seelsorgerisches Notfalltelefon: 076 651 63 87

Kirchlicher Netzwerker: Cornel Stadler,
052 551 01 93, cornel.stadler@kath-aadorf.ch
Pfarreisekretariat: Matthias Schmidt,
Pfarreizentrum, Kirchplatz 4a, 8355 Aadorf,
052 551 01 91, sekretariat@kath-aadorf.ch,
www.aadorf-taenikon.kath-tg.ch
Bürozeiten: Mo/Di/Do, 08.00–10.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sakristan Kirche St. Alexander Aadorf + 
St.  Bernhard Tänikon: Michele Bortone, 052 551 01 94

St. Aurelia Aadorf-Tänikon 

Jahrzeiten

Kollekte

Wir gratulieren herzlich

Anton Feuz, Elggerstrasse 34,  
Ettenhausen am 26. Februar 
zum 91. Geburtstag, 
Emerita Meier, Mühlewiesestrasse 4,  
Aadorf am 28. Februar 
zum 90. Geburtstag, 
Karl Oklé, Feldstrasse 6,  
Aadorf am 2. März 
zum 80. Geburtstag, 
Paola Parella, Wiesentalstrasse 28,  
Aadorf ebenfalls am 2. März 
ebenfalls zum 80. Geburtstag und 
Ignio Engeler, Vogelackerstrasse 12,  
Guntershausen am 3. März 
zum 85. Geburtstag. 

Den «Geburtstagskindern» wünschen wir von 
Herzen einen sonnigen Festtag, alles Gute 
und Gottes Segen. 

Angekommen
Am Sonntag, den 15. Februar  
feierten wir die Taufe von  
Levio Toni Dosch  
in der Klosterkirche St. Bernhard, Tänikon 

Wir wünschen der gesamten Familie alles 
Gute und Gottes Segen.

IM LAUF DES LEBENS

heisst es, «Kinder des Lichtes» (vgl. Eph 5,8; 
1 Thess 5,5) und «Leib Christi» (vgl. 1 Kor 12) 
zu sein in einer Welt, die sich so rasant und 
rücksichtslos verändert? Was heisst es zu 
hoffen, obwohl alles dagegenspricht? Diesen 
Fragen geht Bischof Felix Gmür im diesjähri-
gen Hirtenbrief, welcher im Gottesdienst als 
Predigt vorgelesen wurde, auf den Grund. Gott 
antwortet auf diese Fragen nicht mit einer 
Theorie, sondern mit einer Zusage: «Wenn du 
rufst, werde ich sagen: Hier bin ich.» (vgl. Jes 
58,8-9) Die Gottesdienstbesucher wurden 
ermutigt, eine Haltung der Hoffnung einzu-
nehmen und für andere Licht und Hoffnung 
zu sein. Als Abschluss der Predigt sangen 
alle gemeinsam die Hymne des Pilgerjahres 
2025. Die Hymne kann unter folgendem QR-
Code gerne angehört werden. 
Musikalisch wurde die Feier 
mitgestaltet vom Kirchenchor 
Fischingen. Dem Chor gelang 
es ausgezeichnet, die Mitfei-
ernden mit ihren berührenden 
Gesängen und ihrer Freude anzustecken und 
die Hoffnung und das Licht von Christus  
weiterzugeben. 

Da ist Gott, der uns immer bewacht
Zeitgleich zur Eucharistiefeier hörten die 
Kinder in der Chinderfiir die Geschichte vom 
Wichtel Tomte Tummetott, der nachts auf dem 
Bauernhof umhergeht und über die Menschen 
wacht. Tomte Tummetott erinnert an Gott, der 
immer und überall über uns wacht, uns
beschützt und bei uns ist. Die Kinder erhielten
zur Geschichte ein Gebet, das sie jederzeit 
und überall sprechen können: 

Wenn alli Sternli blinked und froh vom Himmel 
winked, wenn dä Mond ganz friedlich lacht, 
dänn säg ich müäd «Guet Nacht.»  
Liebä Gott, ich schlof jetzt ii und du wirsch  
wieder bi mir sii, lueg, dass kein bösä Traum 
mich weckt und Dunkelheit mich nöd  
verschreckt und chunt dä helli Morgeschii,  
so loh mich wieder fröhlich sii. Amen. 

Einmal mehr kamen ettliche glückliche,  
strahlende Kinder mit einem wundervollen 
Andenken aus der Chinderfiir zurück – 
gestärkt von der hoffnungsvollen Botschaft 
von Gott.

Dankeschönabend am Freitag den 13.
Immer am zweiten Freitag im Februar findet 
in der Kirchgemeinde Fischingen der Danke-
schönabend für die Freiwilligenarbeit in der 
Pfarrei statt. In diesem Jahr fiel er just auf den 
Freitag, den 13. Februar. Kann das gutgehen?
Bereits beim Stehapéro im Stöckli entstanden 
rege Gespräche, welche an den einladend und 
liebevoll dekorierten Tischen in der Rehaklinik 
weitergeführt wurden. 
In seiner Begrüssungsansprache zeigte sich 
der Kirchenpräsident Martin Widmer erfreut, 
dass sich trotz Freitag dem 13. rund 100 
freiwillige Helferinnen und Helfer eingefunden 
haben. Er führte aus, dass sich gemäss wis-
senschaftlichen Studien die Fürsorge in den 
letzten Jahren stark verändert habe. Stand 
früher das Miteinander im Vordergrund, schaut 
man heute zuerst für sich selbst und dann 
kommen erst die anderen. Wenn er aber in 

den vollen Saal schaue, zeige sich ihm ein 
ganz anderes Bild, denn die Freiwilligenarbeit 
geniesse in unserer Pfarrei St. Idda einen sehr 
hohen Stellenwert.
In gemütlicher Runde und bei einem feinen 
Essen nahm der Abend seinen Lauf. Unter-
brochen wurde er durch zwei zentrale Blöcke: 
Vorstellungsrunde und Ehrungen. Zum allge-
meinen Kennenlernen rief Martin Widmer alle 
Anwesenden aus den verschiedenen Helfer-
gruppen einzeln auf und bat sie, aufzustehen. 
Es waren freiwillige Helferinnen und Helfer aus 
fünf verschiedenen Dörfern anwesend und so 
gab es doch das eine oder andere Gesicht, wel-
ches sich so besser zuordnen liess. 
Nach dem feinen Hauptgang durften langjährige 
Mithelfende geehrt werden. Dieses Jahr waren 
es besonders viele. Es durften doch sage und 
schreibe 23 Persönlichkeiten mit total 370 
«Dienstjahren» geehrt werden. Sie erhielten 
ein schön besticktes Kissen, gefüllt mit wohl-
riechenden Arvenspänen. Es drückt die Wert-
schätzung aus, die den Geehrten zuteil wird. 
Zudem soll es sie animieren, noch viele Jahre 
Freiwilligenarbeit mit Schwung und Freude wei-
terzuführen.� Claudia Widmer
Bitte lesen Sie auf unserer Homepage weiter

Suppentag und Chinderfiir in Dussnang
Sonntag, 8. März, 10.30 Uhr, DUSSNANG
Gottesdienst in der Kirche Maria Lourdes.
Zur selben Zeit findet die Chinderfiir im evang. 
KGH und das Caf? mit Input im Stöckli
in Dussnang statt. Gross und klein sind alle 
dazu herzlich eingeladen.

Seniorenferien im Schwarzwald
29. Juni–3. Juli: Weitere Infos entnehmen Sie 
bitte dem Flyer auf Seite 10 unter Wängi.

VORANZEIGEN



forumKirche · Pfarreimitteilungen 4-2026 | West S9

Veranstaltungen

Erklärungsgottesdienst
Am Dienstag, 3. März, treffen sich die dies-
jährigen Erstkommunionkinder aus Aadorf 
und Tänikon mit ihren Familien um 19.00 Uhr 
zum «Erklärungsgottesdienst» in der Kirche 
St.Alexander, Aadorf. Pater Gregor Brazerol 
feiert Eucharistie und erklärt während dem 
Gottesdienst alle Teile der Messfeier.

Urnenwahl der kath. Kirchgemeinde 
Aadorf-Tänikon
Am 10. Mai 2026 finden die Gesamterneue-
rungswahlen der katholischen Kirchgemeinde 
Aadorf-Tänikon statt. 

Die Stimmabgabe ist wie folgt möglich: 
•	vor den Gottesdiensten am Samstag, 
9. Mai 2026 in Aadorf sowie am Sonntag, 
10. Mai 2026 in Tänikon 

•	vorgängig per Post 
•	persönlich auf dem Sekretariat der  
Kath. Kirche Aadorf 

Die offizielle Ausschreibung der Wahlen erfolgt
gemäss Kirchgemeindeordnung im forumKirche
in Kombination mit der Homepage, 69 Tage 
vor dem Wahltermin. 

Zur Wahl stehen: 
•	der Kirchgemeindepräsident oder die  

Kirchgemeindepräsidentin 
•	vier Mitglieder des Kirchgemeinderates 
•	vier Mitglieder der Rechnungsprüfungs- 

kommission 
•	sechs Mitglieder des Wahlbüros 

Nach aktuellem Stand – ohne Rechts- 
verbindlichkeit – ist eine Person des Kirch- 
gemeinderates neu zu besetzten. Kandidatin-
nen und Kandidaten können sich schriftlich 
bis spätestens 16. März 2026 anmelden bei: 
Kath. Kirchgemeinde Aadorf-Tänikon, 
Kirchplatz 4a, 8355 Aadorf.

Wahl der Pfarrei- und Gemeindeleitung 
Ebenfalls zu wählen ist die Pfarrei- und 
Gemeindeleiterin. Petra Mildenberger ist die 
hierfür qualifizierte Person in Absprache mit 
dem Bistum. Weitere Kandidaturen sind für 
dieses Amt nicht möglich. 

Der Kirchgemeinderat dankt allen  
Stimmberechtigten für ihr Interesse und  
ihre Teilnahme.

Fastenaktion 2026
Wir möchten an dieser Stelle noch einmal dar-
auf aufmerksam machen, dass es in Zukunft 
keinen grossflächigen Fastenversand mehr 
gibt. Grund: weniger Papierverbrauch, gerin-
gere Kosten und ein bewusster Beitrag zur 
Umwelt. Wer weiterhin einen Fastenkalender, 

Projektbeschrieb oder QR-Einzahlungsschein 
auf Papier wünscht, findet Exemplare in allen 
Kirchen und Sekretariaten. Bitte bedienen Sie 
sich.

Generalversammlung des  
Kirchenchores Aadorf-Tänikon
Am Samstag, 28. Februar, findet im Anschluss 
an den Gottesdienst die Generalversammlung 
des Chors im Pfarreizentrum statt.

Familiengottesdienste 2026
Regula Voser, Patricia Caduff und Cornel Stadler
vom Pfarreirat organisieren in diesem Jahr 
drei spezielle Familiengottesdienste, zu denen 
vor allem Eltern mit Kindern eingeladen sind. 
Diese Gottesdienste sollen lebendig und 
kindergerecht gestaltet werden. Sie finden an 
folgenden Sonntagen statt: 
•	Sonntag, 22. März, 10.30 Uhr in Tänikon, 

Thema «lebendig» 
•	Sonntag, 30. August, 10.30 Uhr in Aadorf, 

Thema «gemeinsam», anschl. Bräteln auf 
dem Kirchplatz

•	Sonntag, 18. Oktober, 10.30 Uhr in Aadorf, 
Thema «vielfältig» 

Bitte reservieren Sie sich jetzt schon die 
Daten. Weitere Informationen werden zu 
einem späteren Zeitpunkt publiziert. 
Im Namen des Vorbereitungsteams 

Cornel Stadler, Netzwerker

Weekend in Wildhaus 2026
Die Schülerinnen und Schüler der 3. Oberstufe
von Aadorf, welche am Projektunterricht teil-
nehmen, verbringen das Wochenende vom 
Freitag, 6. bis Sonntag, 8. März, in Wildhaus. 
Wir wohnen im Jugendheim Bodenweidli. Das 
Wochenende ist dem Thema «An die Grenzen 
gehen» gewidmet. Wir stellen uns Fragen wie: 
• Wann sind meine Grenzen erreicht? 
• Habe ich genügend Ausdauer? 
Am Samstagnachmittag steht eine Schnee-
schuhwanderung mit anschliessender Schlittel-
abfahrt (wenn Schnee vorhanden ist) auf dem 
Programm, wobei einige Jugendliche vielleicht 
an ihre Grenzen kommen könnten. 
Das Vorbereitungsteam freut sich jetzt 
schon auf ein interessantes und lehrreiches 
Wochenende mit den jungen Menschen. 
Dieses Weekend ist für alle obligatorisch, die
sich für den Projektunterricht angemeldet 
haben.� Cornel Stadler, Netzwerker

«Gott ist Liebe; und wer in der Liebe bleibt, 
bleibt in Gott.» (1 Joh 4,16)

Mitteilungen

Schlusspunkt

WÄNGI
1. März
Martha Wiesner-Wüst, Anita Kälin-Züger,
Willi Bühler, Erwin Gmür,  
Agnes+Konrad Künzli-Lüthi, Ida Störchli,
Maria+Josef Giger-Raschle,
Klara+Karl Rieser-Hayoz

21./22. Februar: Diöz. Kollekte für finanz.  
Härtefälle und ausserordentl. Aufwendungen
07./08. März: Kirchliche Notherberge Thurgau

Firmung 2026:
Paten- & Patinnennachmittag
Samstag, 21. Februar, 15.00 Uhr, Wängi
Patennachmittag mit Vorstellungsgottesdienst 

Ökum. Gottesdienst mit Suppenzmittag
Sonntag, 22. Februar, 10.00 Uhr,  
Evang. Kirche Wängi
Herzliche Einladung zum ökum. Gottesdienst, 
Thema «Zukunft säen». Im Anschluss sind alle
herzlich eingeladen zum gemeinsamen Suppen-
tag im Vereinshaus. Wir freuen uns auf euch 
und das gemütliche Beisammensein. 

Seelsorgerisches Notfalltelefon: 076 651 63 87

Kirchliche Netzwerkerin: Catarina Fehlmann-Alegria,
079 902 63 41, catarina.fehlmann@kathwaengi.ch
Bürotage Wängi: Mo/Mi/Fr – Matzingen: Do
Stettfurt: Di

Pfarreisekretariat: vakant
Pfarramt St.  Johannes der Täufer: 
Froheggstrasse 13, 9545 Wängi, 052 378 11 75, 
sekretariat@kathwaengi.ch, www.katholisch-waengi.ch
Bürozeiten: Di–Do, 08.15–11.30 + 14.00–16.30 Uhr

Sakristan Kirche St.  Johannes der Täufer Wängi: 
Arben Demaj Gjoni, 076 564 88 37 
Sakristanin Kirche St.  Josef Matzingen: 
Luzia Schatt, 076 528 32 68

St. Johannes der Täufer 
Wängi 

Jahrzeiten

Jahrzeitstiftungen 
Liebe Jahrzeit-Stifterinnen und Jahrzeit-Stifter
Die Jahrzeiten werden künftig gemäss den 
Angaben in den Stiftungen und passend zum 
jeweiligen Gottesdienstangebot eingeteilt. 
Die entsprechenden Termine werden wei-
terhin im Pfarreiteil des forumKirche unter 
«Jahrzeiten» veröffentlicht. Falls Sie einen 
besonderen Wunsch haben, bitten wir Sie, 
mindestens einen Monat vor dem gewünsch-
ten Datum mit uns Kontakt aufzunehmen. 
So können wir gemeinsam einen passenden 
Gottesdienst festlegen und die Publikation 
im forumKirche rechtzeitig ermöglichen.
Kontakt Pfarreisekretariat: 052 378 11 75

KOLLEKTEN

VERANSTALTUNGEN
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Jetzt mehr über uns erfahren
und Vereinsbon spenden

Chinderfiir 
Sonntag, 22. Februar, 10.00 Uhr, WÄNGI
«Kindgerecht durchs Kirchenjahr» 
Alle Kinder vom Kindergarten bis und mit 
4. Klasse sind herzlich zu den nächsten 
«Chinderfiire» eingeladen. 
Wo: ausnahmsweise im Kirchgemeindehaus 
Adler in Wängi.
In der «Chinderfiir» hören wir biblische 
Geschichten. Gemeinsam beten, singen und 
gestalten wir. Falls Ihr Kind am Anfang Ihre 
Begleitung wünscht oder Sie zu einem Besuch 
vorbeikommen möchten, sind Sie herzlich 
dazu eingeladen. Wir freuen uns auf das 
gemeinsame Feiern. � Herzliche Grüsse 

Jessica Riget, Angela Bommer,  
Jessica Hürlimann 

Informationsabend Versöhnungsweg 
Dienstag, 24. Februar, 19.30 Uhr, Wängi
Für Eltern der SUS der 4. Klassen aus Lachen,
Matzingen, Stettfurt, Tuttwil und Wängi:
Auch in diesem Jahr begeben sich die Kinder 
der 4. Klassen auf den Weg der Versöhnung. 
Um Ihnen, liebe Eltern und Erziehungsberech-
tigen unserer Viertklässlerinnen und Viert-
klässler aus Matzingen, Stettfurt und Wängi 
die Idee und die Form des Versöhnungsweges 
näher vorzustellen, laden wir Sie ganz herzlich 
zu Informationsabend ins Vereinshaus in 
Wängi ein. Wir freuen uns auf die Begegnung 
mit Ihnen.� Anita Gonzalez Castro,

Kole Gjergji, Pater Gregor Brazerol

Bibelgruppenabend Wängi
Dienstag, 24. Februar, 19.30 Uhr, Wängi

Mittagstreff Wängi
Mittwoch, 25. Februar, 
12.15 Uhr, Wängi
• Essen • Film • Austausch
• Spiel • ab 6. Klasse
• 12.15–15.00, open End 
An-/Abmeldung bis Montag im Voraus: 
Catarina Fehlmann-Alegria, 079 902 63 41 
catarina.fehlmann@kathwaengi.ch 
Ich freue mich auf alle Teilnehmenden! 

Filmnacht 2026
Freitag, 27. Februar,
19.30 Uhr, Wängi
Zeit: 19.30–10.00 Uhr 
Treffpunkt: Kath. Kirche Wängi 
Mitnehmen: Schlafsack, Mätteli, 
Schlafanzug, Toilettenartikel, Snacks (kleiner 
Kiosk verfügbar), gute Laune 
Kosten: Gratis/für nicht Jubla-Mitglieder: 5.–
Anmeldung an: Paula Amann, 077 521 74 57 
Anmeldeschluss: 15. Februar

Projektchor «There is a light»
Samstag, 28. Februar, 19.30 Uhr, Wängi
Konzert Pentaphon 

Meditation für alle
Dienstag, 3. März, 19.15 Uhr, WÄNGI
Gemeinsam wollen wir innehalten und still 
werden für die Begegnung mit Gott und mit 
uns selbst. Es sind alle herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf euch.

Claire Krucker, Marlis Grob 

Mittagstisch Matzingen
Donnerstag, 5. März, 11.30 Uhr, Matzingen

Kirchenkaffee neu in Wängi
Sonntag, 8. März, 10.00 Uhr, Wängi
An ausgewählten Sonntagen laden die  
Ministranten nach dem Gottesdienst in Wängi 
zu Kaffee, Tee oder Sirup in die Pfarreistube 
ein. Nehmen Sie sich Zeit für gemütliches 
Zusammensein und Gespräche. 

Anita Gonzalez Castro

Seniorenclub Matzingen:
Vortrag von Stöff Sutter
Donnerstag, 12. März, 14.00 Uhr, Matzingen
Vortrag von Stöff Sutter «Runzel- und  
Schmunzelverse in ungereimten Zeiten». 
Wir wünschen einen interessanten Nachmittag. 

151. Jahresversammlung  
der Frauengemeinschaft
Freitag, 27. Februar, 19.00 Uhr, Wängi
Weitere Infos gemäss separater Einladung. 

Jass- und Spielnachmittag  
im Neuhaus Wohn- und Pflegezentrum
Donnerstag, 5. März, 14.00 Uhr, Wängi

Frauenjassen in der Pfarreistube
Dienstag, 3. März, 19.30 Uhr, Wängi

Im Lauf des Lebens

Unsere Jubilare
Ganz herzlich gratulieren wir im 
Februar und März:

WÄNGI
Frau Schwager Verena zum 100. Geburtstag
Frau Allenspach Martha zum 90. Geburtstag
Frau Krähenmann Margrit zum 93. Geburtstag
Frau Declercq Odette zum 97. Geburtstag

MATZINGEN
Frau Böhi Maria zum 91. Geburtstag
Herr Baumgartner Bruno zum 80. Geburtstag
Frau Lang Vivian zum 101. Geburtstag

STETTFURT
Frau Brem Anna Maria zum 94. Geburtstag

«Geh deinen Weg ruhig inmitten von Lärm und 
Hast und wisse, welchen Frieden die Stille 
schenken mag.» (Irischer Segenswunsch)

Frauengemeinschaft
Wängi

Montag, 29. Juni bis Freitag, 3. Juli 2026

Gemeinsam verbringen wir eine fröhliche  
und interessante Woche im zauberhaften 
Schwarzwald.

Übernachtung: Wir übernachten in Möhringers
Schwarzwaldhotel in Bonndorf, einem 
4-Sterne-Wellnesshotel.

Reise: Das regionale Carunternehmen Wick 
Reisen, Wil, wird uns sicher ans Ziel bringen.

Preise
Halbpension im DZ/Person: CHF 895.–
Halbpension im EZ/Person: CHF 975.–
Annullations- und Reiseversicherung ist 
Sache der Teilnehmenden.

Infos/Anmeldungen (bis spät. 15. März )  
aus der Kath. Pfarrei Fischingen
an Anna & Werner Ibig 
werner@ibig5.ch, 077 452 25 49

Infos/Anmeldungen (bis spät. 15. März )  
aus der Kath. Pfarrei Wängi
über den QR-Code oder an 
catarina.fehlmann@kathwaengi.ch,
079 902 63 41



VoranzeigeN
Samstag, 7. März
17.30	Eucharistiefeier, Stadtkirche

Jahrzeit für Anna Maria Adelmann,  
Ernst und Ida Dudler-Popp,  
Erna Grässli-Dudler, Rudolf Widmer
Erstes Jahresgedächnis für  
Ernst Niederer, Hedwig Lazzeri

19.00	Eucharistiefeier, Gachnang
Dreissigster Gedächtnistag für Guido Hug

20.00	Taizé-Feier, Evang. Kirche Weiningen
Sonntag, 8. März
09.00	Eucharistiefeier, Buch

Jahrzeit für Agnes und Johann Mäder-
Hersche

09.45	Wortgottesfeier mit Kommunion, 
Kantonsspital

10.00	Ökum. Gottesdienst zum Suppentag, 
Felben-Wellhausen

10.30	Ökum. Gottesdienst zum Suppentag, 
Gemeindesaal Thundorf

10.30	Eucharistiefeier, Stadtkirche
Samstag, 14. März
17.30	Eucharistiefeier, Stadtkirche
19.00	Eucharistiefeier, Herdern
Sonntag, 15. März
10.30	Eucharistiefeier und Kinderfeier, 

Stadtkirche
10.30	Ökum. Gottesdienst zum Suppentag, 

Kath. Kirche Hüttwilen
10.30	Ökum. Gottesdienst mit  

«Fiire mit de Chliine» zum Suppentag, 
Mehrzweckhalle Warth-Weiningen

11.00	Ökum. Gottesdienst zu Latäri,  
Turnhalle, Islikon

19.30	Eucharistiefeier, Stadtkirche
Jahrzeit für Fridolin Goldinger, Rose Signer, 
Rosalia und Anton Signer-Gmür

2. Fastensonntag
Kollekte: Sommerlager Region Hüttwilen

Samstag, 28. Februar (Vorabend)
10.00	«Kirche Kunterbunt», 

Kath. Kirche Gachnang
17.30	Eucharistiefeier mit Krankensalbung, 

Stadtkirche
Jahrzeit für Martha und Albert Heim,  
Franz und Annemarie Regli
Dreissigster Gedächtnistag für  
Christa Auguste Staudacher

19.00	Eucharistiefeier mit Krankensalbung, 
Herdern
Jahrzeit für Paul Frei, Bruno Regenscheit

Sonntag, 1. März
09.00	Eucharistiefeier, Uesslingen

Erstes Jahresgedächtnis für  
Paula Wägeli-Lenz

10.00	Ökum. Familiengottesdienst zum  
Suppentag, Evang. Kirche Gachnang

10.30	Eucharistiefeier zum Abschluss des 
Versöhnungswegs, Stadtkirche

10.30	Eucharistiefeier in Spanisch, Klösterli
16.30	Rosenkranzgebet in Kroatisch, Klösterli
17.00	Eucharistiefeier in Kroatisch, Klösterli
Montag, 2. März
16.00	Rosenkranzgebet, Stadtkirche
Dienstag, 3. März
08.20	Rosenkranzgebet, Gachnang
09.00	Eucharistiefeier, Gachnang
09.00	Eucharistiefeier, Klösterli
10.00	Ökum. Gottesdienst, Senevita  

Sunnwies, Islikon
18.45	Ökum. Gemeindegebet,  

Felben-Wellhausen
Mittwoch, 4. März
06.30	Laudes, Klösterli
09.00	Eucharistiefeier, Stadtkirche
15.00	Rosenkranzgebet in Italienisch, Klösterli
Donnerstag, 5. März
09.00	Eucharistiefeier, Klösterli

Freitag, 6. März
08.30	Eucharistiefeier in Italienisch, Klösterli
09.00	Eucharistiefeier, Hüttwilen
15.30	Eucharistiefeier, Alterszentrum Park

Jahrzeit für Werner Fischer
17.30	Ökum. Freitagabend-Andacht,  

Bruderklausen-Kapelle
18.30	Beichtgelegenheit, Stadtkirche
19.30	Eucharistiefeier, Stadtkirche

Jahrzeit für Meta und Josef Germann-
Anderegg, Ernst Harder

19.30	Weltgebetstag, Herdern
20.00	Weltgebetstag, Thundorf

1. Fastensonntag
Kollekte: Diözesane Kollekte für
finanzielle Härtefälle

Samstag, 21. Februar (Vorabend)
16.00	Eucharistiefeier mit Blasiussegen, Buch
17.30	Eucharistiefeier, Stadtkirche

Erstes Jahresgedächtnis für Alois Kolb
17.30	Eucharistiefeier in Portugiesisch, Klösterli
Sonntag, 22. Februar
09.00	Eucharistiefeier, Gachnang
09.15	Eucharistiefeier in Italienisch, Klösterli
09.45	Wortgottesfeier mit Kommunion,  

Kantonsspital
10.30	Ökum. Gottesdienst zur Eröffnung der 

Fastenzeit, Evang. Stadtkirche
13.00	Eucharistiefeier in Albanisch, Stadtkirche
19.00	Rosenkranzgebet in Kroatisch, Klösterli
19.30	Kreuzweg mit anschl. Eucharistiefeier  

in Kroatisch, Klösterli
Montag, 23. Februar
16.00	Rosenkranzgebet, Stadtkirche
Dienstag, 24. Februar
08.20	Rosenkranzgebet, Gachnang
09.00	Wortgottesfeier mit Kommunion,  

Gachnang
09.00	Eucharistiefeier, Klösterli
09.30	Ökum. Gottesdienst, Senevita  

Sunnwies, Islikon
Mittwoch, 25. Februar
06.30	Laudes, Klösterli
09.00	Eucharistiefeier, Stadtkirche

Jahrzeit für Christina Marent-Spescha
15.00	Rosenkranzgebet in Italienisch, 

Stadtkirche
Donnerstag, 26. Februar
09.00	Eucharistiefeier, Klösterli
19.30	Ökum. Friedensgebet, 

Evang. Kirche Gachnang
Freitag, 27. Februar
08.30	Eucharistiefeier in Italienisch, Klösterli
10.00	Eucharistiefeier mit Blasiussegen, 

Tertianum Friedau
17.30	Ökum. Freitagabend-Andacht,  

Bruderklausen-Kapelle

PFARREI st. anna · Frauenfeld · Felben-Wellhausen · Thundorf
Gachnang · Uesslingen · Buch · Herdern · Hüttwilen · Warth-WEININGEN

Leitung Fachbereich Diakonie: Nelum Rohner, 052 725 01 63
Leitung Fachbereich Kind-Jugend-Familie und
Leitung Fachbereich Religionsunterricht: Claudia Niederberger, 052 725 02 56
Leitung Fachbereich Kirchenmusik: Emanuel Helg, 079 629 57 02
Leitung Fachbereich Logistik/Mesmer: Christof Kaiser, 052 725 01 64
Leitung Kommunikation und Projekte: Michèle Rova, 052 725 01 69

Anderssprachige Missionen
Italiener: Don Giorgio Celora, 071 626 11 64
Kroaten: Pater Mika Stojic, 079 101 42 84
Portugiesen: Antonio Brito, 071 422 74 70
Albaner: Don Marjan Demaj, 071 960 12 77
Spanier: Don Javier Martín, 071 626 11 63
Ungarn: Pfarrer Peter Varga, 044 362 33 03

Pfarramt St. Anna, St.Gallerstrasse 24, 8500 Frauenfeld, 052 725 02 50
pfarramt@kath-frauenfeldplus.ch, www.kath-frauenfeldplus.ch
Bürozeiten: Montag bis Freitag 08.30 bis 11.30 Uhr und 
Dienstagnachmittag 14.00 bis 17.00 Uhr
Seelsorge- und Notfallnummer: 052 725 01 60

Pfarrer: Roland Häfliger, 052 725 02 50
Vikar: Hieronimus Kwure, 052 725 01 61
Pfarreiseelsorger: Thomas Markus Meier, 052 725 01 62
Diakon: Alex Hutter, 079 792 65 12
Leitungsassistent: Lukas Schönenberger, 079 799 81 08

Mail: vorname.name@kath-frauenfeldplus.ch (ausser bei den Missionen)

Gottesdienste
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mitteilungen und veranstaltungen

Gesamterneuerungswahlen
Am Wochenende des 8. März 2026 finden die 
Gesamterneuerungswahlen 2026–2030 der 
Katholischen Kirchgemeinde FrauenfeldPLUS 
statt. Wir freuen uns, wenn Sie an den Wahlen 
teilnehmen. 
Weitere Infos: www.kath-frauenfeldplus.ch/
gesamterneuerungswahlen

Kirchgemeinderat
Katholische Kirchgemeinde FrauenfeldPLUS

Donnerstag, 26. Februar, 19.30 Uhr
Ökum. Friedensgebet in Gachnang
Der Beginn des russischen Angriffskriegs in 
der Ukraine jährt sich am 24. Februar 2026 
zum vierten Mal. Aus diesem Anlass lädt das 
ukrainisch-schweizerische Vorbereitungsteam 
mit Pfarrerin Sabine Schüz und Diakon 
Alex Hutter herzlich ein zum ökumenischen 
Friedensgebet in der evangelischen Kirche 
Gachnang. 

Samstag, 7. März, 17.30/19.00 Uhr
Choralschola begleitet 3. Fastensonntag
Frauenfeld, Stadtkirche und Gachnang
Die Vorabend-Gottesdienste am Samstag, 

Kunstinstallation in der Stadtkirche
Einführung am 8. März
Bis am 29. März zeigt der 
Künstler Werner Widmer 
(Eschlikon/Athen) auf 
Einladung unserer Pfarrei 
14 grossformatige Fotografien aus seiner 
Serie KATAPAVSIS. Dieses griechische 
Wort meint Ruhe, Stille, Pause. Zusätzlich 
gestaltet Werner Widmer auf zwei Kredenz
tischen «frische» Totenbeinli-Installationen. 
Werner Widmer versteht seine mit Nuss-
stängelchen (Totenbeinli) gestalteten 
Klötzliparkette als eine Hommage an den 
Tod und eine Ode an das Leben. Seine 
künstlerische Intervention lädt ein, unse-
ren vertrauten Kirchenraum mit anderen 
Augen zu sehen und sich unkonventionell 
den Themen Leben und Tod, Passion und 
Kreuz anzunähern. So wie das Hungertuch 
oder der Brauch, Kreuze und Altarbilder 
zu verhüllen, sorgen in jüngster Zeit auch 
Installationen zeitgenössischer Künstler 
während der Fastenzeit für Unterbrechung, 
Überraschung und Besinnung. Darüber 
hinaus schlagen sie bewusst eine Brücke 
zwischen künstlerischem Schaffen sowie 
Glaube und Spiritualität. 
Die Ausstellung findet im Rahmen des Jubi-
läums «120 Jahre Stadtkirche St. Nikolaus 
Frauenfeld» statt und ist ausserhalb der 
Gottesdienste tagsüber zugänglich.
Am Sonntag, 8. März findet zudem im 
und nach dem 10.30 Uhr-Gottesdienst 
eine Einführung in die Ausstellung statt. 
Gestaltet wird sie von Gabrielle Obrist, 
Kunsthistorikerin und freie Kuratorin, dem 
Künstler Werner Widmer und Pfarrer Roland 
Häfliger. Anschliessend Apéro.

120 JAHRE 

STADTKIRCHE

7. März, um 17.30 Uhr in der Stadtkirche 
und um 19.00 Uhr in der Kirche Bruder 
Klaus in Gachnang werden von der 
Choralschola musikalisch mitgestaltet. 
Es erklingen gregorianische Gesänge zum 
3. Fastensonntag «Oculi». Die Choralschola 
pflegt den gregorianischen, einstimmigen 
Gesang in lateinischer Originalsprache.

Taizé-Feiern in Weiningen
Das Taizé-Gebet beinhaltet 
das gemeinsame Singen 
von Taizéliedern, Lesung von 
Gebeten und Erfahren von 
Stille. In der evangelischen Kirche Weiningen 
organisiert ein ökumenisches Team jährlich 
vier Taizé-Feiern
Termine 2026 in der Evang. Kirche Weiningen:
•	�Sa, 7. März, 20.00 Uhr
•	�Sa, 9. Mai, 20.00 Uhr
•	�Sa, 29. August, 20.00 Uhr
•	�Sa, 5. Dezember, 20.00 Uhr
Infos: www.kath-frauenfeldplus.ch/taizegebet
Kontakt: Markus Wolfender,
taize-weiningen@bluewin.ch

Dienstag, 10. März, 12.00 Uhr
Seniorennachmittag in Thundorf
Zum Seniorenmittagessen mit Nachmittags-
programm begrüssen wir Sie am 10. März im 
Gemeindesaal der Schulanlage Thundorf. Die 
Seniorenbühne Frauenfeld ist mit dem Einak-
ter «Jackpot für en Niete» zu Gast.
Anmeldung bis 4. März an Sonja Rickenbach, 
052 721 02 28, benjari@bluewin.ch

Seniorenferien im Montafon 
Sonntag–Freitag, 14.–19. Juni
Sie sind herzlich eingeladen, mit uns eine 
erholsame und zugleich bereichernde Ferien-
woche im Hotel «Zimba» in Schruns im Vor-
arlberger Montafon zu verbringen. Die beein-
druckende Bergwelt des Montafons bietet 
vielfältige Möglichkeiten für Ruhe, Naturerleb-
nisse und Gemeinschaft. Ob gemütliche Spa-
ziergänge, Wanderungen oder Ausflüge – Sie 
entscheiden selbst, ob Sie an unserem Rah-
menprogramm teilnehmen oder die Gegend 
auf eigene Faust entdecken und geniessen 
möchten. Hier findet jede und jeder das Pas-
sende. Freuen Sie sich auf eine Woche, die 
dem Körper, dem Geist und der Seele guttut.

Informationsnachmittag: Dienstag, 24. März, 
14.00 Uhr, Pfarreizentrum Klösterli
Anmeldung bis 10. April: 
www.kath-frauenfeldplus.ch/seniorenferien

Alexandra Mayer, Mitarbeiterin Diakonie

Gottesdienste
mit krankensalbung

Zum Empfang des Sakraments der Kranken
salbung sind Sie am Ende der folgenden 
Gottesdienste herzlich eingeladen:
•	Frauenfeld, Stadtkirche, 28. Feb., 17.30 Uhr
•	Herdern, 28. Feb., 19.00 Uhr

TAIZÉ 

TERMINE

Im Lebenslauf

Angekommen
Eingetaucht
ins Wasser des Lebens
sind die Getauften
verbunden
in unserer Gemeinschaft.

Miguel Pinheiro Banha
Sohn von Tania Pinheiro und Joao Banha 
wurde am 26. Juli 2025 in Ovar, Portugal 
getauft.

Naelio Breezy Recine
Sohn von Alessia Recine und Loris 
Vignacastrisi wurde am 31. Januar in der 
Stadtkirche St. Nikolaus getauft.

Klara Komani
Tochter von Manuella und Adrian Komani 
wurde am 8. Februar in der Stadtkirche 
St. Nikolaus getauft.

Ganz herzlich gratulieren wir den Familien 
zur Taufe ihrer Kinder und wünschen ihnen 
viel Freude sowie Gottes Segen auf dem 
gemeinsamen Lebensweg.

Heimgegangen
Eingeschrieben
in die Rolle des Lebens
sind die Namen
unserer Verstorbenen.

Carmela Tirri, Frauenfeld
(*12. Mai 1941 / †18. Januar 2026)

Martha Kolb, Frauenfeld
(*2. April 1934 / †22. Januar 2026)

Hans Tiefenbacher, Frauenfeld
(*10. Februar 1933 / †24. Januar 2026)

Guido Hug, Gachnang
(*19. Oktober 1941 / †29. Januar 2026)

Maria Anna Tymnik, Frauenfeld
(*15. August 1937 / †30. Januar 2026)

Ruth Harlacher-Herzog, Frauenfeld
(*18. Dezember 1936 / †3. Februar 2026)

Annamarie Gerber, Felben-Wellhausen
(*22. Juni 1949 / †4. Februar 2026)

Gott ruft uns mit Namen und erweckt zu 
neuem Leben. Er schreibe mit unseren 
Verstorbenen ein neues Kapitel und schenke 
ihnen ewige Heimat. Den Angehörigen 
sprechen wir unsere herzliche Anteilnahme 
aus.
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RUACH – für junge Erwachsene
RUACH ist ein neues Angebot 
unserer Pfarrei für junge 
Erwachsene bis circa 28 Jahre. 
Das Wort «RUACH» kommt aus 
dem Hebräischen und steht für 
«Geist, bewegte Luft oder Atem».
Hast Du Lust mit jungen 
Erwachsenen in Kontakt zu 
kommen? Ein erstes Treffen fand 
bereits im Januar statt. Elias und 
David laden zu einer weiteren Veranstaltung 
unter dem Titel «Bei sich & der Pasta» ein – 
das Beste aus zwei Welten!
•	 �Montag, 2. März, 18.30–20.30 Uhr 

«Bei sich & der Pasta»  
im Pfarreizentrum Klösterli

Bleib bis dahin gut informiert unter: 
www.kath-frauenfeldplus.ch/ruach
und tritt unserer WhatsApp-Community bei.

RUACH – Kontakt:
david.hug@kath-frauenfeldplus.ch

BEalive – Apéro Crew
Apéroschulung – ab der 
1. Sekundarstufe
Du wolltest schon immer bei 
einer grossen Kiste mitwirken? Dann bist 
Du bei der Apéro Crew genau richtig! Wir 
organisieren alle Apéros, die nach den 
Erstkommunionfeiern und Firmungen in 
unserer Pfarrei stattfinden.
An der Schulung erfährst Du, was es an einem 
Einsatz zu tun gibt und auch, wie das mit der 
Einsatzplanung funktioniert. Natürlich lernst 
Du dort auch die ganze, coole Crew kennen.
•	 �Dienstag, 3. März, 18.00–21.00 Uhr 
Apéroschulung im Pfarreizentrum

BEalive – Kontakt:
elias.schoenenberger@kath-frauenfeldplus.ch

weltgebetstag – Nigeria

Freitag, 6. März, 19.30/20.00 Uhr
«Ich will euch stärken, kommt!» 
Immer am ersten Freitag im März feiern 
Menschen rund um den Globus den 
Weltgebetstag. Jedes Mal steht die Liturgie 
eines anderen Landes im Zentrum. 2026 
haben Frauen aus Nigeria die Liturgie 
erarbeitet. Sie steht unter dem Titel «Ich will 
euch stärken, kommt!» (Mt 11, 28-30).

Wir laden Sie alle, Frauen, Männer, 
Jugendliche und Kinder herzlich ein, die 
Andacht des Weltgebetstags gemeinsam mit 
uns in Herdern und Thundorf zu feiern.

Weltgebetstage am 6. März:
•	 �Herdern, 19.30 Uhr, Katholische Kirche 

Landschaftsbilder und Trommelmusik 
ab Band, Apéro mit nigerianischen 
Spezialitäten

•	Thundorf, 20.00 Uhr, Evangelische Kirche

NEU

Regelmässige 
Veranstaltungen

Sämtliche Daten der verschiedenen 
regelmässigen Angebote finden Sie unter:
www.kath-frauenfeldplus.ch/agenda

Die nächsten Termine:
•	 �Spazierwandern in und um Frauenfeld: 

Mittwoch, 25. Februar, 14.00 Uhr
•	 �Jassnachmittag: Do, 26. Februar, 
Stadtgarten; Do, 5. März, Pfarreizentrum, 
14.00 Uhr

•	 �Ökum. Spielabend in Warth-Weiningen: 
Donnerstag, 26. Februar, 19.30 Uhr

•	 �Ökum. Spielnachmittag in Gachnang: 
Freitag, 6. März, 14.00 Uhr

versöhnungsweg

Versöhnungsweg für Erwachsene
Der Versöhnungsweg für Erwachsene im 
Pfarreizentrum Klösterli steht dieses Jahr 
unter dem Thema «Spiegel». Der liebevoll 
gestaltete Stationenweg eröffnet Räume und 
Impulse zum Nachdenken. Ein stiller Moment 
für Sie und Gott, um gestärkt wieder in den 
Alltag zurückzukehren.

Öffnungszeiten: 19.–26. Februar
•	Mo bis Fr: 08.00–20.00 Uhr
•	Sa und So: 08.00–12.00 Uhr

Für Beichtgespräche kontaktieren Sie bitte 
das Pfarreisekretariat oder unsere Priester.

Sonntag, 1. März, 10.30 Uhr
Gottesdienst zum Abschluss
des Versöhnungswegs
Mit Schülerinnen und Schülern der 4. bis 6. 
Klasse feiern wir am Sonntag, 1. März, einen 
Gottesdienst zum Abschluss des Versöh-
nungswegs. Auch die Kinder haben sich mit 
dem Thema «Spiegel» auseinandergesetzt. 
Zur Feier in der Stadtkirche sind alle herzlich 
eingeladen.

Alessia Ravara,
Kleinteamleiterin 4.–6. Klasse

Kind — Jugend — Familie

AVANTI – Joy
Willkommen bei AVANTI-Joy – dem 
ultimativen Treffpunkt für Spass 
und coole Events! An einigen 
Donnerstagen öffnet unser Jugendraum Joy 
für Jugendliche ab der 1. Sekundarstufe 
seine Türen. Verbringe mit Rebekka und Elias 
einen lustigen Abend bei Spiel und Spass und 
erlebe so Deinen ersten Ausgang.
•	 �Donnerstag, 26. Februar, 18.30–21.00 Uhr 
Jugendraum Joy im Pfarreizentrum geöffnet

AVANTI – Kontakt:
rebekka.schai@kath-frauenfeldplus.ch

Samstag, 28. Februar, 10.00 Uhr
«Kirche Kunterbunt» Gachnang
Kath. Kirche
«Kirche Kunterbunt» 
steht für Mitmach- und 
Generationengottes-
dienste für Kinder von 
ca. 5–12 Jahren mit ihren Familien; mit Eltern, 
Gotte, Götti, Grosseltern u.v.m. «Kirche Kun-
terbunt» besteht immer aus einer Aktiv-Zeit 
mit viel Gelegenheit zum Kreativsein, einer 
Feier-Zeit mit Gedanken zu Gott und der Welt 
und der Essens-Zeit, in der die Gemeinschaft 
im Vordergrund steht. Alle können mitma-
chen – Jung und Alt sind herzlich willkommen 
am Samstag, 28. Februar in der Kirche Bruder 
Klaus in Gachnang. Das Motto: Happy End? 
Wird am Ende alles gut? 
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind.

Dirk Oesterhelt, Evang. Pfarrer
Alex Hutter, Diakon

IMPULS

FASTEN – RAUM SCHAFFEN FÜR KÖRPER,
GEIST UND SEELE

Die Fastenzeit lädt uns ein, innezuhalten. 
Sie ist eine Zeit vom «Weniger», damit 
Wesentliches wieder mehr Raum bekommt. 
Fasten bedeutet dabei weit mehr als der 
Verzicht auf bestimmte Speisen. Es ist eine 
bewusste Haltung, die Körper, Geist und 
Seele in Einklang bringen kann.

Für den Körper ist Fasten oft eine 
wohltuende Pause. Wer zeitweise auf 
Überfluss verzichtet, spürt neu, was ihm 
guttut. Der Blick auf das Mass schärft sich, 
Dankbarkeit für das Selbstverständliche 
wächst, und viele erfahren eine neue 
Leichtigkeit – nicht nur körperlich.

Der Geist wird wacher, wenn wir uns von 
Ablenkungen lösen. Weniger Konsum, 
weniger Lärm, weniger «alles sofort» helfen, 
die eigenen Gedanken zu ordnen. Fasten 
kann bedeuten, das Handy auch einmal 
wegzulegen, bewusster zuzuhören oder der 
Stille mehr Raum zu geben. Dabei kann 
Klarheit entstehen für das, was im Alltag oft 
untergeht.

Für die Seele ist Fasten eine Einladung 
zur Achtsamkeit. Wer aufmerksam lebt, 
entdeckt Gottes Spuren im Kleinen: im 
Atem, im Gebet, im achtsamen Umgang 
mit sich selbst und den Mitmenschen. 
Achtsamkeit öffnet das Herz – für Dank, für 
Mitgefühl, für das Göttliche.

Fasten bleibt nicht bei uns stehen. Was 
wir an Zeit, Kraft oder Aufmerksamkeit 
gewinnen, kann zum Segen für unsere 
Mitmenschen werden. Wer weniger für sich 
braucht, hat mehr übrig: ein freundliches 
Wort, Geduld, ein offenes Ohr, konkrete 
Hilfe. Möge die diesjährige Fastenzeit für 
Sie eine Segenszeit sein.

Alex Hutter, Diakon
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können alle ihr Talent einbringen. Kochspass 
garantiert!
Bist Du dabei? Dann melde Dich gleich an!

Wer: Jugendliche ab der 6. Klasse 
bis 17 Jahre (Schuljahr 25/26)
Ort: Obersaxen (GR)
Wann: 5.–10. Juli
Anmeldeschluss: 7. Mai
Anmeldung: www.kath-frauenfeldplus.ch/
summerDays

Im Namen des Leitungsteams, David Hug

Frauengemeinschaften

Samstag, 7. März, 16.00 Uhr
Kickoff zum Jahresmotto 2026
Frauengemeinschaft St. Anna
Hurra, das Jahresmotto 2026 ist geboren 
und damit auch ein tolles, neues Jahres
programm! Möchtest Du schon vor der 
Jahresversammlung darauf anstossen? Dann 
ist der Eröffnungsanlass im Pfarreizentrum 
Klösterli genau das Richtige! Mit einem 
gesunden Begrüssungsdrink heissen wir 
Dich herzlichst willkommen in unserem 
Ambiente voller Entschleunigung. Du wirst 
eintauchen in verschiedene Welten und Dich 
dabei inspirieren und verzaubern lassen. Für 
ein Abendessen in urchigem und geselligem 
Rahmen ist gesorgt. Also, nicht lange zögern 
und noch heute anmelden! Du bist noch nicht 
Mitglied bei uns? Der Kickoff ist die beste 
Gelegenheit, uns kennenzulernen. Wir freuen 
uns auf Dich.
Anmeldung bis 27. Februar an  
Susanne Müller, 079 686 73 90,  
susanne.muellerbi@bluewin.ch

Vorstand Frauengemeinschaft St. Anna

Mittwoch, 11. März, 19.00 Uhr
«Origami-Hasen»
HERZENsangelegenheit
Bald ist Hasenzeit! Warum nicht Hasen aus 
Papier falten und den Ostertisch für einmal 
so dekorieren? Aus Origamipapier falten wir 
an diesem Abend im Pfarreizentrum Klösterli 
Hasen in verschiedenen Grössen und aus 
verschieden farbigem und gemustertem 
Papier. Das ist unter Anleitung nicht einmal so 
schwierig und macht obendrein noch Spass! 
Natürlich fehlen auch eine Tasse Tee und die 
Gemütlichkeit nicht.
Kosten: Mitglieder CHF 5.–;
Nichtmitglieder CHF 10.–
Anmeldung bis 7. März an  
Susanne Müller, 079 686 73 90,  
susanne.muellerbi@bluewin.ch

Vorstand Frauengemeinschaft St. Anna

Bistro
«zur alten kaplanei»

Samstag, 28. Februar, 19.30 Uhr
«HalbHalb» im Bistrokeller
Wir laden ein zu einem Programm voller 
Musik und Wortkunst. Gitarrenmusik, neue 
und alte Lieder – in Mundart wie auch in 
Schriftsprache: Das Gitarrenspiel von Fabian 
Rosenzweig und die Lieder und Texte von 
Klaus Estermann scheinen buchstäblich 
aufeinander gewartet zu haben und zwei 
Hälften ergeben zusammen ein Ganzes. 
In der Pause verwöhnt Sie unsere Bistroküche 
mit einer feinen Suppe sowie Getränken.
Eintritt frei – Kollekte.
Die Platzzahl ist beschränkt –  
Anmeldung erwünscht an info@kaplanei.ch, 
052 552 63 57

Samstag, 7. März, 10.00 Uhr
Einladung zur Jahresversammlung
des Vereins «Zur Alten Kaplanei»
Im Bistro «Zur Alten Kaplanei» findet am 
7. März die Jahresversammlung des 
Vereins statt. Alle Vereinsmitglieder und 
Interessierte sind dazu herzlich eingeladen. 
Die Vereinsmitglieder erhalten zudem eine 
persönliche Einladung.
Haben auch Sie Interesse im Verein, im 
Sozialprojekt oder in der Kulturgruppe 
mitzuwirken? Wir freuen uns darauf, Sie bei 
der Jahresversammlung zu treffen.

Im Namen des Vorstands,
Jochen Jäger, Präsident

Pfarreistatistik 2025

•	 �Taufen: 73 Kinder haben im vergangenen 
Jahr die Taufe empfangen.

•	 �Erstkommunion: 94 Kinder haben die 
Erstkommunion gefeiert.

•	 �Firmung: 83 junge Erwachsene haben das 
Sakrament der Firmung empfangen.

•	 �Heirat: 3 Paare haben in unserer Pfarrei 
katholisch geheiratet. 

•	 �Todesfälle: 112 Pfarreiangehörige sind 
2025 verstorben.

•	 �Kirchenaustritte: 186 Kirchbürger*innen 
aus unserer Pfarrei sind aus der 
katholischen Kirche ausgetreten.

•	 �Wiedereintritte: 2025 sind in der Pfarrei 
	 St. Anna 6 Wiedereintritte in die 	
	 katholische Kirche zu verzeichnen.
•	 �Kirchbürger und Kirchbürgerinnen: Ende 

2025 zählte die katholische Kirchgemeinde 
FrauenfeldPLUS 10'863 Kirchbürger*innen

ferienangebote für kinder und jugendliche

Sommerlager 2026
Die Welt steht Kopf
Die Freiheitsstatue steht plötzlich in Paris und 
winkt dem Eiffelturm zu. Das Kolosseum in 
Rom wurde nach Athen verlegt und römische 
Soldaten machen Ferien in Hollywood. 
Griechische Götter entspannen sich zwischen 
riesigen Wolkenkratzern, berühmte Bauwerke 
wie der Machu Picchu, die Ruinenstadt in 
Peru, und die Chinesische Mauer haben 
einfach ihre Plätze getauscht, als hätten sie 
ein lustiges Versteckspiel gespielt.
Komm mit uns auf eine aufregende Reise 
rund um die Welt! Gemeinsam entdecken 
wir spannende Geheimnisse, treffen 
faszinierende Persönlichkeiten, erleben 
lustige und seltsame Abenteuer und helfen 
dabei, die verwirrten Sehenswürdigkeiten 
wieder nach Hause zu bringen. Bereit für ein 
turbulentes Abenteuer?

Wer: Kinder der 1.–6. Klasse
Wo: Kandersteg (BE)
Wann: 4.–10. Juli
Anmeldeschluss: 1. Mai
Anmeldung: kath-frauenfeldplus.ch/
sommerlagerfrauenfeld

Für das Lagerteam,
Alessia Ravara, Lagerleitung

Sommerlager Region Hüttwilen
Super Mario
Dieses Jahr geht die Reise in die Welt des 
Kartfahrens. Wir werden mit Mario, Luigi und 
vielen anderen Rennfahrern die Rennstrecke 
entdecken, Fahrzeuge bauen, Gegner 
besiegen und viele tolle Abenteuer erleben. 
Hast Du in der ersten Sommerferienwoche 
noch nichts vor und willst an einem 
unvergesslichen Abenteuer teilnehmen? Dann 
ist das Sommerlager Region Hüttwilen genau 
das Richtige für Dich!

Wer: Schüler*innen 3.–6. Kl.
Ort: Grindelwald (BE)
Wann: 4.–11. Juli
Anmeldung:
www.kath-frauenfeldplus.ch/
sommerlagerregionhuettwilen

Das Leitungsteam

SummerDays
Obersaxen (GR)
Die SummerDays sind ein cooles Lager 
für Jugendliche, welche gemeinsam 
erlebnisreiche Tage verbringen möchten. 
Dieses Jahr führen uns die SummerDays 
vom 5. bis 10. Juli zu den Steinböcken in 
den schönen Kanton Graubünden, genauer 
nach Obersaxen im Tal des Vorderrheins. Die 
Region bietet eindrückliche Naturerlebnisse, 
welche wir mit einer Wanderung und 
dem «Trotti-Plausch» in vollen Zügen 
geniessen werden. Zu einem Sommer 
unter Jugendlichen gehören natürlich auch 
Shoppen, Baden, Erleben und Zeit zum 
«sünnele und chille». 
Es erwartet Dich zudem feines Essen, das 
wir gemeinsam zubereiten. In der Küche 
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Freitag, 13. März, 19.00 Uhr
Jahresversammlung
Ökum. Frauengemeinschaft Warth-Weiningen – Die diesjährige Jahresversammlung der ökum.
Frauengemeinschaft Warth-Weiningen findet am 13. März im Mehrzweckraum des Schulhauses 
Vogelhalde statt. Die Einladung dazu erhalten alle Mitglieder schriftlich.
Anmeldung bis 6. März: www.öfg-warth-weiningen.ch



Rückblick

Eltern-Kind-Tage
zur Vorbereitung auf die Erstkommunion 
Im Januar nahmen die Erstkommunionkinder 
gemeinsam mit ihren Eltern an den Eltern-
Kind-Tagen teil. In Gruppen erlebten sie 
im Pfarreizentrum und in der Stadtkirche 
spannende Posten. Besonders eindrücklich 
waren der Blick hinter die Kulissen der 
Stadtkirche, in den Tabernakel sowie die 
selbständige Kirchenbegehung. Kinder und 
Eltern zeigten grosses Interesse an der 
Bedeutung der Eucharistie.
Im Pfarreizentrum gestalteten die Kinder 
passend zum Thema «Jesus, Brot des 
Lebens» kreative Dekorationen, unterstützt 
von ihren Eltern. Diese Werke werden die 
Erstkommunionfeiern schmücken. Während 
die 3. Klässlerinnen und 3. Klässler ihre 
Gewänder anprobierten, erhielten die 
Eltern wichtige Informationen. Mit Pfarrer 
Roland Häfliger, Vikar Hieronimus Kwure 
und Religionspädagoge David Hug feierten 
die Kinder in der Klösterlikirche die 
Tauferneuerung. Für das leibliche Wohl sorgte 
das Katechese-Team mit einem Zvieri. Die 
gelungenen Anlässe werden allen Beteiligten 
bestimmt noch lange in guter Erinnerung 
bleiben.

Claudia Niederberger,
Bereichsleiterin Religionsunterricht

Zur Vorbereitung auf die Erstkommunion waren 
Eltern und Kinder Anfang Jahr in der Stadtkirche 
unterwegs. (Archivbild)

Erfolgreiches Kerzenziehen 2025
Das ökumenische Kerzenziehen 2025 in 
Frauenfeld ist nach 23 intensiven Tagen 
erfolgreich zu Ende gegangen. Rund 
90 freiwillige Helferinnen und Helfer leisteten 
beeindruckende 1'200 Einsatzstunden und 
sorgten mit grossem Engagement für eine 
lebendige Kerzen- und Kaffeestube. Der 
finanzielle Erfolg kann sich sehen lassen: 
Der Reinerlös von 30'000 Franken wurde 
vollumfänglich gespendet – je 10'000 
Franken an SINNSalabim Frauenfeld, das 
Kindertheater Floh Frauenfeld sowie die 
Wohngruppe Kanzler Frauenfeld. Den 
würdigen Abschluss bildete ein herzliches 
Helferessen. Besonders emotional war 
die Verabschiedung von Heidi und Urs 
Burger aus dem Organisationskomitee, die 
das Kerzenziehen über mehr als 25 Jahre 
entscheidend geprägt haben. Ein grosser 
Dank gilt allen Beteiligten – eine Fortsetzung 
folgt im November 2026.
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fastenaktion 2026 – Teil 2

«Zukunft säen»
Die Pfarrei 
St. Anna begleitet 
die Fastenaktion mit verschiedenen 
Gottesdiensten und Veranstaltungen.
Infos: www.kath-frauenfeldplus.ch/fastenaktion

Sonntag, 22. Februar, 10.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst  
zur Eröffnung der Fastenzeit
Evang. Stadtkirche
Zum Eröffnungsgottesdienst mit den beiden 
Kirchenchören laden evang. Pfarrer Samuel 
Kienast und Diakon Alex Hutter herzlich in die 
evangelische Stadtkirche ein. Im Anschluss 
an die Feier begrüssen wir Sie alle zum 
gemeinsamen Apéro im Kirchgemeindehaus.

Unterstützen Sie Haiti!

Sonntag, 22. Februar, 10.30 Uhr
Alte und neue Musik
mit zwei Kirchenchören in evang. Stadtkirche
Den ökumenischen Gottesdienst zur 
Eröffnung der Fastenzeit, der in diesem 
Jahr in der evangelischen Stadtkirche 
Frauenfeld stattfindet, umrahmt der Chor 
der St. Nikolauskirche zusammen mit 
dem evangelischen Kirchenchor mit einem 
Programm, welches alte und neue Musik 
vereint: Zur Aufführung gelangen nämlich 
einerseits die beiden fünfstimmigen Motet-
ten Die mit Tränen säen und Also hat Gott 
die Welt geliebt aus der bekannten Samm-
lung der Geistlichen Chor-Musik (1648) von 
Heinrich Schütz (1585–1672), anderer-
seits zwei Werke von John Rutter (*1945). 
All things bright and beautiful sowie Look at 
the world besingen die Schönheit der Natur 
und mahnen zu einem verantwortungsvol-
len Umgang mit Ressourcen – passend 
zum Motto der diesjährigen Kampagne: 
«Wer Samen hat, kann Zukunft säen».

Reto Schärli, Chorleiter

Ökum. Gottesdienste und Suppentage

FRAUENFELD (Evangelische Stadtkirche)
Sonntag, 22. Februar, 10.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst  
zur Eröffnung der Fastenzeit  
Mitwirkung beider Kirchenchöre –  
anschliessend Apéro.

Frauenfeld – Suppentage
•	�Samstag, 14. März, 11.00–13.00 Uhr
	 �«Indoor»-Suppentag im Pfarreizentrum 

Klösterli
•	Samstag, 21. März, 11.00–13.00 Uhr
	 �«Outdoor»-Suppentag im «Suure Winkel» 

bei der evangelischen Kirche

GACHNANG (Evangelische Kirche)
Sonntag, 1. März, 10.00 Uhr
Ökumenischer Familiengottesdienst –  
anschliessend Stehapéro mit Suppe

FELBEN-WELLHAUSEN (Reformierte Kirche)
Sonntag, 8. März, 10.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst – anschliessend
Suppentag im Kirchgemeindehaus

THUNDORF (Gemeindesaal)
Sonntag, 8. März, 10.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst – anschliessend
Suppentag im Gemeindesaal

HÜTTWILEN (Katholische Kirche)
Sonntag, 15. März, 10.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst – anschliessend 
Suppentag in der Mehrzweckhalle

WARTH-WEININGEN (Mehrzweckhalle)
Sonntag, 15. März, 10.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst mit 
«Fiire mit de Chliine» – anschliessend
Suppentag in der Mehrzweckhalle in 
Weiningen

HERDERN (Katholische Kirche)
Sonntag, 22. März, 10.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst – anschliessend
Spaghetti-Zmittag im Baumgarten 5

UESSLINGEN 
(Paritätische Kirche)
Sonntag, 22. März, 
10.30 Uhr
Ökumenischer 
Gottesdienst – 
anschliessend
Spaghetti-Zmittag im 
Chilegmeindhuus
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Veranstaltungen und Angebote

•	 �JASS-WORKSHOP 
Zwei Abende, die aufeinander aufbauen

	 �Montag, 23. Februar und 2. März, 19.30 Uhr
	� Einführung und Vertiefung ins Jassen durch 

Mike Mettler. 
Anmeldung an: Samuel Kienast, 
samuel.kienast@evang-frauenfeld.ch

•	 �ÖKUMENISCHE FASTENWOCHE  
im Stadtlabor Frauenfeld 
Samstag, 28. Februar – Freitag, 6. März 
Gemeinsames (Basen-)Fasten für Gesunde 
in Frauenfeld – mit täglichen Fastentreffen 
von 18.30–19.30 Uhr im Stadtlabor. 
Anmeldung bis 23. Februar:  
www.kath-frauenfeldplus.ch/fastenaktion



Sonntag, 22. Februar, 1. Fastensonntag
09.00	Eucharistiefeier, PFYN
	 Pater Leonhard Wetterich 
	 anschl. Kirchenkaffee
10.30	Ökum. Gottesdienst, Turnhalle 

GÜNDELHART
	 Seelsorgemitarbeiterin Pia Holenstein, 

Pfr. , Pfr. Zbyněk Kindschi Garský und 
Pfr. Arno Stöckle, anschl. Apéro

10.30	Eucharistiefeier, MÜLLHEIM
	 Vorstellung Projekt Fastenaktion 
	 Pater Jaroslaw Kwiatkowski

Dreissigster für Maria Herzog 
Jahrzeit für Anna Herzog–Fischer

Dienstag, 24. Februar
08.15	Rosenkranzgebet, STECKBORN
09.00	Wortgottesfeier mit Kommunion, 

STECKBORN
	 Seelsorgemitarbeiterin Pia Holenstein 

Mittwoch, 25. Februar
09.00	Eucharistiefeier, MÜLLHEIM
	 Pater Jaroslaw Kwiatkowski
14.00	Ökum. Andacht, Seefeld NEUTAL  

BERLINGEN, Anita Wirz
15.30	Ökum. Andacht, Seeheim NEUTAL 

BERLINGEN, Anita Wirz

Freitag, 27. Februar
09.30	Andacht im Altersheim, STECKBORN
	 Gemeindeleiterin Barbara Weinbuch

Sonntag, 1. März,  
2. Fastensonntag/Krankensonntag
09.00	Eucharistiefeier, HOMBURG
	 mit Krankensalbung 
	 Pater Leonhard Wetterich

Jahrzeit für Jakob Köstli

10.30	Eucharistiefeier, STECKBORN
	 mit Krankensalbung 
	 Pater Leonhard Wetterich

Erste Jahrzeit Theresia Britt, Margrit Hensch-
Stuber, Werner Neuschmied-Romanelli 
Jahrzeit Helene Fluck

10.30	Eucharistiefeier, MÜLLHEIM
	 mit Krankensalbung 
	 Benediktinerpater Kloster Uznach

Jahrzeit für Ferruccio Mattiuzzo
10.30	Eucharistiefeier, PFYN
	 mit Krankensalbung 
	 Pater Jaroslaw Kwiatkowski

Jahrzeit für Hermann Traber u. Martin Traber

Dienstag, 3. März
08.15	Rosenkranzgebet, STECKBORN
09.00	Eucharistiefeier, STECKBORN
	 Franziskanerpater Insel Werd

Jahrzeit Carolina Germani 
	 anschl. Kaffee & Gipfeli im Pfarreisaal 
19.30	Einkehrzirkel, GÜNDELHART
	 Pia und Reto Holenstein

Mittwoch, 4. März
14.00	Rosenkranzgebet mit Anbetung, HOMBURG
	 Beichtgelegenheit
14.00	Ökum. Andacht, Seefeld NEUTAL  

BERLINGEN, Pfrn. Susi Kündig
15.30	Ökum. Andacht, Seeheim NEUTAL 

BERLINGEN, Pfrn. Susi Kündig

Donnerstag, 5. März
10.00	Ökum. Andacht, Alterssiedlung PFYN

Herz-Jesu-Freitag, 6. März, Weltgebetstag
09.00	Eucharistiefeier, MÜLLHEIM
	 Pater Jaroslaw Kwiatkowski 
	 anschl. Morgenkaffee
09.00	Ökum. Weltgebetstagsfeier, PFYN
	 anschl. Getränke & Gebäck im Pfarrsäli
19.00	Ökum. Weltgebetstagfeier,  

Kath. Kirche STECKBORN, anschl. Apéro
19.00	Ökum. Weltgebetstagfeier,  

Evang. Kirche MÜLLHEIM, anschl. Apéro
20.00	Ökum. Weltgebetstagsfeier,  

Evang. Kirche RAPERSWILEN,  
anschl. Apéro

MITTEILUNGEN
ALLE PFARREIEN

Seniorenferien Bad Krozingen
Die Seniorenferien werden von der evang. 
und der kath. Kirchgemeinde gemeinsam 
organisiert und finden von Montag, 22. Juni 
bis Samstag, 27. Juni 2026 statt. 
Es werden viele abwechslungsreiche Ausflüge 
organisiert, die Bewegung, Natur und 
Geselligkeit sinnvoll verbinden. 
Der Anmeldeschluss ist am 26. Februar 2026. 
Flyer mit Anmeldetalon liegen in der Kirche 
auf und sind auch auf unserer Webseite 
www.kath-steckborn.ch verfügbar.

Erfahrungsaustausch der Pfarrei
sekretärinnen im Kloster Fischingen
Im stimmungsvollen Ambiente des Klosters 
Fischingen fand kürzlich der Erfahrungs
austausch der Pfarreisekretärinnen des 
Kantons Thurgau statt, an dem auch alle 
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Pastoralraumleitung/Gemeindeleitung: 
Barbara Weinbuch, T 079 744 68 55, barbara.weinbuch@kath-tsu.ch

Leitender Priester: Pater Jaroslaw Kwiatkowski, 8555 Müllheim
T 052 763 11 51, p.jaroslaw@bluewin.ch

Kath. Pfarramt Gündelhart und Kath. Pfarramt Homburg: Städtli 20, 8505 Pfyn
Sekretariat: Jeannette Forster, Antonia Rüdin, T 052 765 11 75
Dienstag und Donnerstag 09.00–11.00 Uhr
sekretariat.kath-homburg@bluewin.ch, www.homburg.kath-tg.ch

Kath. Pfarramt Pfyn: Städtli 20, 8505 Pfyn
Sekretariat: Jeannette Forster, Antonia Rüdin, T 052 765 11 75
Dienstag und Donnerstag 09.00–11.00 Uhr
pfarrei.pfyn@bluewin.ch, www.kath-pfyn.ch

Kath. Pfarramt Steckborn: Zelgistrasse 24, 8266 Steckborn
Sekretariat: Agnieszka Capt, T 052 761 12 00
Dienstag und Donnerstag 09.00–11.00 Uhr
sekretariat@kath-steckborn.ch, www.kath-steckborn.ch
Notfallnummer: T 079 353 81 58

Kath. Pfarramt Müllheim: Storenberg 4, 8555 Müllheim
Sekretariat: Sandra Beck, T 052 763 18 79
Dienstag 08.30–11.30 Uhr und Mittwoch 13.30–16.30 Uhr
kathpfarrei.muellheim@bluewin.ch, www.kath-muellheim.ch

Seelsorgemitarbeiterinnen
Agnieszka Capt, agnieszka.capt@kath-steckborn.ch
Anita Wirz, T 052 761 24 52, anita.wirz@gmail.com
Pia Holenstein, T 079 288 85 03, pia.holenstein@kath-steckborn.ch

PASTORALRAUM THURTAL-SEERÜCKEN-UNTERSEE
GÜNDELHART · HOMBURG · PFYN · STECKBORN · Müllheim

Gottesdienste

GÜNDELHART St. Mauritius
HOMBURG Peter und Paul
PFYN St. Bartholomäus
STECKBORN St. Jakobus
MÜLLHEIM Maria Himmelfahrt

Ökum. Weltgebetstag am 1. März 2026
Der Weltgebetstag ist eine der grössten 
ökum. Bewegungen weltweit. Er wird jähr
lich am ersten Freitag im März in über 
150 Ländern gefeiert und fördert das gemein
same Gebet sowie das Engagement für 
Frieden, Gerechtigkeit und die Bewahrung der 
Schöpfung. 
Obschon es in Nigeria Frauen in wichtigen 
politischen, wissenschaftlichen und 
kulturellen Ämtern gibt, sind viele Rechte für 
Frauen noch nicht verwirklicht.
Davon erzählen Frauen aus verschiedenen 
geografischen und sozialen Kontexten in der 
aktuellen Liturgie. 
Unter dem Titel «Ich will euch stärken, 
kommt!» – einer Kurzfassung des bekannten 
Bibelwortes Jesu «Kommt her zu mir, alle, 
die ihr mühselig und beladen seid; ich will 
euch erquicken» (Mt 11,28) – schildern sie 
ihre alltäglichen Belastungen, und wie sie im 
Glauben «Ruhe für die Seele» finden. 
Die nigerianische Künstlerin Gift Amarachi 
Ottah hat dazu ein eindrückliches Titelbild mit 
der Bezeichnung «Ruhe für die Erschöpften» 
gestaltet.



MITTEILUNGEN
GÜNDELHART & HOMBURG

Gratulationen
«Ich wünsche dir Sonnenstrahlen für die Seele, 
lichte Wolken für die Träume, 
Regentage für die Musse und einen Himmel, 
der sich behütend über dir wölbt.»

(Christa Spilling-Nöker)
Am 21. Februar feiert
Marianne Herzog ihren 87. Geburtstag
Wir wünschen ihr einen frohen Festtag,  
gute Gesundheit und Gottes Segen im neuen 
Lebensjahr.

Mittagstisch 
Am Freitag, 6. März findet im Restaurant 
Linde in Dettighofen der Mittagstisch für die 
Seniorinnen und Senioren statt. 
Anmeldung bei Monika Siegwart, 
052 763 26 64 oder Esther Schürch, 
052 763 27 51 

Ökum. Gottesdienst in Gündelhart
Am Sonntag, 22. Februar findet um 10.30 Uhr 
in der Turnhalle Gündelhart der ökum. Got-
tesdienst der evang. Kirchgemeinden Steck-
born und Mammern und der kath. Pfarreien 
Gündelhart und Steckborn statt. Den Gottes-
dienst gestalten Pfarrer Arno Stöckle, Pfarrer 
Zbyněk Kindschi Garsky und Seelsorgemit-
arbeiterin Pia Holenstein. Die Kollekte ist 
für das Brunnenprojekt in Ghana bestimmt. 
Anschliessend sind alle herzlich eingeladen 
zum gemeinsamen Austausch beim Apéro.

Fastenkalender 2026
Der Fastenkalender 2026 liegt in den Kirchen 
auf. Bitte bedienen Sie sich und lesen Sie 
täglich eine Geschichte, ein Rezept oder 
Inputs für ihren Alltag.

Einladung zur Krankensalbung
Am Sonntag, 1. März um 09.00 Uhr sind Sie 
herzlich eingeladen zum Gottesdienst mit 
Krankensalbung in der Kirche Homburg. 
Falls es Ihnen aus gesundheitlichen Gründen 
nicht möglich ist am Gottesdienst teilzu
nehmen, Sie aber gerne das Sakrament der 
Krankensalbung empfangen möchten, melden 
Sie sich im Sekretariat, 052 765 11 75.

Konfetti, Sonnenschein und  
strahlende Gesichter
Mit lautem Gehupe und einem Konfetti-Regen 
fiel um 15.03 Uhr der Startschuss. Der Jubla 
Wagen rollte als erster über die Hauptstrasse 
und präsentierte sich als luxuriös gestalteter, 
selbstgebauter Ski-Fasnachtswagen zum 
Thema: «Auffe aufn Berg und obe mit de 
Ski». Es war ein echter Partywagen mit 
stimmungsvoller Musik, Lichteffekten und 
einer Sirup-Bar für die Kinder. Es war ein 
richtiges Gaudi für Gross und Klein!

Die Sirupbar ist eröffnet!

Jubla
Am 21. Februar findet 
die Gruppenstunde von 
14.00–16.30 Uhr im 
Jublaraum Homburg statt. 
Weitere Infos unter www.jubla-hg.ch

Unsere Kollekten
Gündelhart
22.02.: Brunnenprojekt in Ghana
Homburg
01.03.: �Diöz. Koll. für finanz. Härtefälle und 

aussserordentl. Aufwendungen

MITTEILUNGEN
PFYN

Fahrdienst für Gottesdienstbesuch
Sonntag, 1. März für den Gottesdienst 
um 10.30 Uhr mit anschliessender 
Krankensalbung. Anmeldung bei: 
Marlis Stäheli, 052 747 14 77.

Einladung zur Krankensalbung
Am Sonntag, 1. März um 10.30 Uhr sind Sie 
herzlich eingeladen zum Gottesdienst mit 
Krankensalbung. 
Falls es Ihnen aus gesundheitlichen Gründen 
nicht möglich ist am Gottesdienst teilzu
nehmen, Sie aber gerne das Sakrament der 
Krankensalbung empfangen möchten, melden 
Sie sich im Sekretariat, 052 765 11 75.
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VORANZEIGEN
Sonntag, 15. März um 10.30 Uhr:
ökum. Gottesdienst in der MZH Hörstetten, 
anschl. Suppenzmittag. 
Kuchenspenden werden gerne vor dem 
Gottesdienst entgegengenommen!

Pfarreisekretärinnen unseres Pastoralraums 
teilnahmen.
Der Anlass bot eine wertvolle Gelegenheit, 
miteinander ins Gespräch zu kommen, 
Erfahrungen auszutauschen und aktuelle 
Themen rund um die vielseitige Sekretariats
arbeit zu vertiefen.
Der Vormittag startete mit dem Thema «Dual 
kongruent und die Sekretariatsarbeit» In 
diesem Teil wurden Einblicke und persönliche 
Erfahrungen vorgestellt. 
Anschliessend durften die Teilnehmenden bei 
einer Führung mit Pater Leo durch das Kloster 
Fischingen Geschichte, Spiritualität und den 
besonderen Charakter dieses Ortes näher 
kennenlernen. Die gemeinsame Mittagshore 
bildete einen ruhigen, besinnlichen Übergang 
zum gemeinsamen Mittagessen im Kloster-
Restaurant.
Das Treffen wurde von allen als bereichernd, 
stärkend und inspirierend erlebt – ein 
wertvoller Beitrag zur Vernetzung und zum 
Austausch im Dienst der Pfarreien.
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In unserem Pastoralraum wird der 
Weltgebetstag wie folgt gefeiert:
Pfyn: 09.00 Uhr, parit. Kirche
Steckborn: 19.00 Uhr, kath. Kirche 
Müllheim: 19.00 Uhr, evang. Kirche 
Raperswilen: 20.00 Uhr, evang. Kirche
Die Besucher erwartet ein abwechslungs
reiches Programm mit Informationen über die 
Kultur und das Leben in Nigeria, persönlichen 
Geschichten von Frauen sowie deren Musik. 
Anschliessend findet ein gemütliches 
Beisammensein statt.

Ruhe für die Erschöpften/Titelbild Weltgebetstag 
2026
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Führung mit Pater Leo durch das Kloster



Damit alle eine Zukunft haben!
«Hunger frisst Zukunft» – dieser Slogan 
erinnert uns daran, dass Armut und 
Mangel nicht nur die Gegenwart lähmen, 
sondern auch die Zukunft der Betroffenen 
zerstören. Wer in Not lebt, verliert Chancen 
und Perspektiven. Doch wer Saatgut hat, 
kann Zukunft säen. Die Verantwortung, 
die wir tragen, ist nicht nur eine ethische, 
sondern auch eine praktische: Es liegt an 
uns, Möglichkeiten zu schaffen, damit alle 
Menschen Zukunft haben – durch Saatgut, 
durch Gerechtigkeit und durch Solidarität.  
Der Fastenkalender 2026 liegt in der Kirche 
auf. Bitte bedienen Sie sich und lesen Sie 
täglich eine Geschichte, ein Rezept oder 
Inputs für ihren Alltag.

Meditationen zum Hungertuch 2026 
Von Aschermittwoch bis zum Hohen 
Donnertag ist das Fastentuch in der 
Kirche aufgestellt. Gönnen Sie sich in der 
Fastenzeit eine Ruhepause in der Kirche, 
zünden Sie eine Kerze an und betrachten 
Sie das Hungertuch. Es lädt Sie ein, sich 
den Gedanken und Fragen nachzugehen 
und zu meditieren mit den Texten aus dem 
Meditationsheft.
Wir wünschen Ihnen eine innige Besinnung 
durch die Fastenzeit.

Hungertuch: «das grosse Fressen» von Konstanze 
Trommer

Ökum. Familiengottesdienst  
zum Suppentag in Pfyn
Am Sonntag, 8. März um 10.30 Uhr findet 
in der Mehrzweckhalle Pfyn der ökum. 
Familiengottesdienst statt. 
Für ein feines Stück Kuchen zum Kaffee sind 
wir auf Ihre Dessertspenden angewiesen. Wir 
würden uns freuen, Ihr Gebäck am Sonntag, 
8. März ab 9.30 Uhr in der Mehrzweckhalle 
entgegennehmen zu dürfen. 
Wir freuen uns auf ihr Kommen!
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Unsere Kollekten
22.02.: �Diöz. Koll. für finanz. Härtefälle und 

aussserordentl. Aufwendungen
01.03.: �Jubilate – Chance Kirchengesang

MITTEILUNGEN
STECKBORN

Glück und Segen wünschen wir
am 4. März Frau Erika Seiler, Ofenbach
strasse 6, zu ihrem 90. Geburtstag.

Ökum. Suppenzmittag in Steckborn
Am Samstag, 21. Februar, findet im kath. 
Pfarreisaal wieder ein ökum. Suppenzmittag 
statt. Zwischen 11.30 und 13.00 Uhr 
werden eine währschafte Suppe sowie 
Kuchen und Kaffee angeboten. Ein Team 
aus der kath. und der evang. Kirchgemeinde 
bereitet diesen Anlass vor: Viele fleissige 
Helfer und Helferinnen kochen Suppe, 
arbeiten in der Küche, dekorieren den Saal 
vorgängig und wirken im Service. Für ein 
reichhaltiges Dessertbuffet nehmen wir gerne 
Kuchenspenden entgegen. Diese können 
am Samstagmorgen ab 9.30 Uhr in der 
Pfarreiküche abgegeben werden.

Ökum. Gottesdienst in der Turnhalle 
Gündelhart
Am Sonntag, 22. Februar findet um 10.30 Uhr 
in der Turnhalle Gündelhart der ökum. Gottes-
dienst der evang. Kirchgemeinden Steckborn 
und Mammern und der kath. Pfarreien 
Gündelhart/Homburg und Steckborn statt. 
Anschliessend sind alle herzlich eingeladen 
zum gemeinsamen Austausch beim Apéro.

Tag der Kranken
In diesem Jahr wird der Tag der Kranken am 
Sonntag, 1. März begangen. Der Gottesdienst 
findet um 10.30 Uhr statt, im Anschluss daran 
wird die Krankensalbung gespendet.
Die Statistik sagt, dass 2,3 Millionen Men-
schen aller Altersstufen in der Schweiz von 
einer chronischen Krankheit betroffen sind. 
Sie sind im Alltag auf Unterstützung angewie-
sen – sei es von Fachpersonen, Familienan-
gehörigen, Freunden oder Freiwilligen. Dieses 
Miteinander ist das Beziehungsnetz, das 
kranken Menschen ihr Schicksal zu tragen 
hilft und sie vor Einsamkeit und Verzweiflung 

bewahrt. Am Krankensonntag danken wir 
allen für ihren wichtigen Dienst und bitten 
um Kraft für ihre Arbeit während des ganzen 
Jahres.

Stricknachmittag
Am Mittwoch, 4. März um 14.00 Uhr, treffen 
sich Strickfreudige im Unterrichtszimmer zum 
gemeinsamen Werken. Vielleicht haben auch 
Sie Freude, bei einem Kaffee und gemütli-
chen Gesprächen für Bedürftige zu stricken? 
Bewundernswert, was da alles aus Wollresten 
durch geschickte Hände hergestellt wird.

Start in die Wandersaison
Die erste Seniorenwanderung 2026 findet am 
Nachmittag am 3. März statt. Von Hemishofen 
führt der Weg zur Burgstelle Wolkenstein. Hier 
geniessen wir die Aussicht Richtung Hegau 
mit seinen Vulkanen. Wir folgen der südlichen 
Geländekante bis zur Burg Hohenklingen. Ein 
Spaziergang mit Ausblick auf den Rhein uns 
Stein am Rhein. Das schmucke Städtchen ist 
unser Ziel. Im Café «Steineria», kehren wir ein 
und lassen den Nachmittag ausklingen. Rémy 
Eck, der Wanderleiter freut sich auf zahlreiche 
Teilnehmer. Bitte informieren Sie sich auch 
am 27. Februar in der Freitags-Ausgabe des 
Bote vom Untersee und Rhein. 
Bei schlechtem Wetter wird die Wanderung 
nicht durchgeführt, es gibt kein Verschiebe-
datum. Der Anlass ist gratis, die Kosten für 
die Verkehrsmittel und Konsumation gehen zu 
Lasten der Teilnehmenden.

Rolf Hösli

«Fastenaktion und Brot für alle – 
Zukunft säen!»
Die Ökum. Kampagne führt ihren Dreijahres-
zyklus zum Thema «Hunger» im Jahr 2026 mit 
dem Motto «Zukunft säen» weiter. 
Je grösser die Vielfalt an Saatgut und Lebens
mitteln, desto reichhaltiger und gesünder 
die Ernährung. Doch diese Vielfalt wird nicht 
zuletzt durch die grossen internationalen 
Agrarkonzerne zunehmend bedroht. Dies 
gefährdet die Ernährungssicherheit von 
Millionen Menschen im Globalen Süden. 
Die Ökum. Kampagne setzt sich dieses Jahr 
insbesondere für das Recht
auf lokales Saatgut ein – eine zentrale 
Grundlage für eine hoffnungsvolle Zukunft.
In einer ökum. Aktion unterstützen die 
kath. Pfarrei und die evang. Kirchgemeinde 
Steckborn weiterhin die Ernst-Peyer-Stiftung 
bei Brunnenprojekten in Ghana. 
Die Fastenkalender sind mit Informationen 
und Einzahlungsschein für den Brunnenbau 
verschickt worden. Wir wünschen Ihnen eine 
anregende Lektüre und danken Ihnen herzlich 
für Ihren persönlichen Beitrag gegen die 
Not in unserer Welt. Spenden sind übrigens 
steuerabzugsfähig.

Anbau von Hirse in Niger
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•	Samstag, 21. Februar, Fasnachtsumzug 
	 in Pfyn 
•	Samstag, 7. März, Gruppenstunde
	 von 14.00–16.30 Uhr

Treffpunkt: Schulhausplatz in Pfyn 
Infos: Moana Tobler, 078 645 44 30  
oder info@jublapfyn.ch 
Mehr Infos: www.jublapfyn.ch

•	Mi., 25. Feb. ab 4. Klasse, 14.00–18.00
•	 �Fr., 27. Feb. ab 5. Klasse bis 21.30 und 

Oberstufe bis 22.00
•	 �Mi., 04. März ab 4. Klasse, 14.00–18.00
•	 �Fr., 06. März ab 5. Klasse bis 21.30 und 

Oberstufe bis 22.00

Treffpunkt: Elchkeller im kath. Pfarrhaus 
Leitung: Moana Tobler & Chiara Meili 
E-Mail: jugendtreffelch@outlook.com 
Instagram – jugendtreff_elch



Brot zum Teilen
Die Aktion «Brot zum Teilen» ist seit Jahren 
ein fester Bestandteil der ökum. Kampagne 
von «Fastenaktion, Heks und Partner sein». 
Ebenfalls seit Jahren beteiligt sich 
das «Kafi Berlinge» an dieser Aktion. 
Pro verkauftes «Solidaritätsbrot» fliessen 
50 Rappen in die Kampagne. Mit dem Kauf 
dieses Brotes unterstützen Sie gleichzeitig 
auch die lokale Bäckerei.

Gestaltung von Heimosterkerzen
Nachdem vor einem Jahr eine Gruppe Frauen 
mit grosser Freude und viel Geschick die 
Heimosterkerzen verziert hat, laden wir wieder 
zu einem Kreativnachmittag ein. 
Das Sujet ist ausgearbeitet, Vorlagen und 
Material stehen bereit für einen kurzweiligen 
Nachmittag. Natürlich wird auch ein kleiner 
Imbiss und eine Erfrischung nicht fehlen.
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, kommen 
Sie am Donnerstagnachmittag, 12. März 
zwischen 14.00 und 17.00 Uhr im Pfarreisaal 
vorbei und unterstützen uns bei dieser 
kreativen Arbeit. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Statistik 2025 über kirchliche Gelder
Sonntagskollekten: 8244.60 Franken durften 
wir an Kollekten einnehmen und weitergeben. 
An diversen ökum. Gottesdiensten kamen 
noch zusätzliche 4682 Franken zusammen. 
Wasserprojekt Ghana: 5405 Franken wurden 
gespendet (ohne Kollekten Gottesdienste). 
Kollekten aus Abdankungen: 2015 Franken 
wurden weitergegeben.
Sternsingeraktion, Suppentag, 
Heimosterkerzen- und Rosenverkauf: 
6932 Franken wurden eingenommen und an 
verschiedene Institutionen überwiesen. 
Sammlung Franziskanische Gassenarbeit: 
Mindestens zehn gut gefüllte 
Bananenschachteln mit unverderblichen 
Lebensmitteln, Hygieneartikeln, Decken und 
Frottiertücher sowie 1290 Franken durften 
dem Verein übergeben werden.
Kerzenstock und Antoniuskasse: Durch 
die Antoniuskasse wurden 1232 Franken 
und durch die Kerzenkasse 2720 Franken 
eingenommen und an Bedürftige 
weitergegeben. 

Eingegangene Kollekten 
November–Dezember 2025
Kirchenbauhilfe Bistum Basel� 54.00
Studentenpatronat� 131.15
Pastorale Anliegen Bischof� 57.00
Stiftung Kath. Kinder- u. Jugendhilfe� 113.50
Jugendkollekte� 84.00
Oeku Kirche für die Umwelt� 293.20
Universität Freiburg� 61.00
Stiftung Sozialwerke P. Bachmann� 180.00
Kinderspital Bethlehem� 732.00
Elisabethenwerk TKF� 53.00
KOVIVE� 183.00
HERZLICHEN DANK!

Unsere Kollekten
22.02.: �Wasserprojekt in Ghana,  

Ernst-Peyer-Stiftung
01.03.: �Wasserprojekt in Ghana,  

Ernst-Peyer-Stiftung

Voranzeige
9.–21. März: Versöhnungsweg mit Vater 
Unser in der Kirche – individuell begehbar.

MITTEILUNGEN
Müllheim

Wir trauern
Der Herr über Leben und Tod hat am 
31. Januar 2026 Herr Alfon Iten, Bussnang  
zu sich gerufen. 
Wir entbieten den Angehörigen und Nahe-
stehenden unsere herzliche Anteilnahme.

Wir gratulieren 
Am 23. Februar feiert Frau Fiorella Conte 
ihren 91. Geburtstag. 
Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen 
der Jubilarin alles Gute.

Fiire mit de Chliine
Samstag, 28. Februar, 17.15 Uhr,
kath. Kirche Müllheim
In dieser ökum. Feier für Familien 
mit Kindern bis ca. 6 Jahren, erfahren die 
Kinder das Geborgensein bei Gott und 
werden auf spielerischem Weg mit der 
Kirche vertraut. Wir singen Lieder, hören 
Geschichten, beten gemeinsam und basteln 
etwas zum mit nach Hause nehmen.  
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Märchenhafte Geschichten  
und Panflötenmusik
Am Donnerstag, 26. Februar, um 14.30 Uhr 
findet der letzte ökum. Seniorennachmittag 
im evang. Kirchgemeindehaus statt. Er steht 
ganz unter dem fröhlichen Motto «Froh zu sein 
bedarf es wenig!»
Doris Münch (Ekumu) und Jemerio Pianari 
(Panflöte) entführen Sie mit märchenhaften 
Geschichten, Liedern und stimmungsvoller 
Panflötenmusik in eine heitere und 
besinnliche Welt.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen und einen 
gemütlichen gemeinsamen Nachmittag.

Zum Krankensonntag
Am Sonntag, 1. März feiern wir den 
Krankensonntag. Während dem Gottesdienst 
wird das Sakrament der Krankensalbung an 
alle, die dies wünschen, gespendet. Bei der 
Krankensalbung bitten wir Gott um Kraft und 
Beistand, um das tragen zu können, was man 
nicht ändern kann. Die Feier sagt uns zu, 
dass Gott uns gerade in schwierigen Zeiten 
mit seiner stärkenden und heilenden Kraft 
beisteht. Es tut uns gut, inneren Frieden und 
Kraft zu bekommen und die Verbundenheit 
mit der Gemeinschaft zu erfahren.
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Vorbereitung auf die Firmung
Zur Vorbereitung auf die Firmung gehört das 
Thema «Sucht und Sehnsucht».
Ehemalige Mitarbeitende der 
Franziskanischen Gassenarbeit in Zürich 
haben den Tag mit unseren 14 Firmlingen 
gestaltet. Sie haben über ihre Arbeit mit 
Menschen am Rande berichtet und sind 
auf die Erfahrungen der Jugendlichen 
eingegangen. Insbesondere das Bibliodrama 
zum Gleichnis vom verlorenen Sohn war sehr 
eindrücklich. 
Als nächsten Schritt werden die Jugendlichen 
eine Begegnung mit ihrem Firmspender, 
Domherr Roland Häfliger haben. 
Das Gebet von hl. Papst Johannes Paul II hat 
uns durch den Tag begleitet.

Unsere Kollekten
22.02.: Fastenaktion Projekt Kenia
01.03.: Benediktinermission Kloster Uznach

O Heiliger Geist,
Du Liebe des Vaters und des Sohnes,
gib mir immer ein, was ich denken soll.
Gib mir immer ein, was ich sagen soll und 
wie ich es sagen soll.
Gib mir ein, worüber ich schweigen soll;
und wie ich mich dabei verhalten soll.
Gib mir ein, was ich zur Ehre Gottes zum 
Wohl der Seelen und zu meiner eigenen 
Heiligung tun soll.

Heiliger Geist,
gib mir Verstand, um zu verstehen  
und zu erkennen;
gib mir das Fassungsvermögen,  
um alles zu behalten.
Lehre mich die Methoden
und gib mir die Fähigkeit,  
um immer wieder zu lernen.
Gib mir Scharfsinn,
um richtig zu deuten und zu unterscheiden; 
gib mir die Gnade, um wirkungsvoll zu 
sprechen.

Heiliger Geist,
gib mir Zuversicht und Treffsicherheit  
am Beginn;
leite und führe mich bei der Ausführung,
und schenke mir Vollkommenheit 
beim Beenden.

Amen

VORANZEIGEN
Sonntag, 8. März um 10.30 Uhr:
Eucharistiefeier mit Vorstellung der  
Erstkommunionkinder
Sonntag, 15. März um 10.30 Uhr:
Ökum. Gottesdienst in der evang. Kirche 
mit anschl. Suppenzmittag
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Dienstag, 3. März
09.00	Rosenkranz, ESCHENZ
09.00	Eucharistiefeier, DIESSENHOFEN
	 08.15 Uhr Rosenkranzgebet
17.00	Santo Rosario, DIESSENHOFEN
Mittwoch, 4. März
08.00	Pilgergottesdienst, INSEL WERD
09.00	Eucharistiefeier, RAMSEN

Gedächtnis für Cäcilia und Leo Neidhart-
Gnädinger

17.00	Kreuzweg-Andacht, DIESSENHOFEN
18.30	Anbetung mit Eucharistie, KLINGENZELL
Donnerstag, 5. März
09.00	Eucharistiefeier, BASADINGEN
10.15	Eucharistiefeier in der Klinik  

St. Katharinental, DIESSENHOFEN
19.30	Eucharistische Anbetung, INSEL WERD
Freitag, 6. März
09.30	Eucharistiefeier mit Fastenpredigt, 

KLINGENZELL
	 vorher Rosenkranzgebet 08.45 Uhr
19.00	Weltgebetstag, Ref. Kirchen MAMMERN 

und DIESSENHOFEN
19.30	Weltgebetstag, RAMSEN, Ref. Kirche
	 siehe Mitteilungen

17.00	Santo Rosario, DIESSENHOFEN
20.00	Taizé Abend- und Friedensgebet,  

DIESSENHOFEN
Mittwoch, 25. Februar
08.00	Pilgergottesdienst, INSEL WERD
09.00	Eucharistiefeier, RAMSEN

Gedächtnisse für Peter Arnold und  
für Janine Skanda

17.00	Kreuzweg-Andacht, DIESSENHOFEN
19.00	Eucharistie, KLINGENZELL
	 vorher Rosenkranzgebet

Jahrzeit für Carolina Germani

Donnerstag, 26. Februar
09.00	Eucharistiefeier, BASADINGEN
19.30	Monatsmesse der Totenbruderschaft 

Öhningen-Ramsen, ÖHNINGEN
Freitag, 27. Februar
09.30	Eucharistiefeier mit Fastenpredigt, 

KLINGENZELL
	 vorher Rosenkranzgebet 08.45 Uhr
19.00	Taizé-Gebet, KIRCHE BURG
2. Fastensonntag
Samstag, 28. Februar
09.30	Familien Feiern Gott, ESCHENZ
16.00	Beichtgelegenheit, INSEL WERD
18.00	Eucharistiefeier mit Krankensalbung, 

MAMMERN, Mitwirkung Kirchenchor 
St. Otmar mit der Messe von Michael 
Haydn: «Hier liegt vor deiner Majestät» 
und einigen Chorwerken.

	 Hans Lenz OFM
Jahrzeit für Anna Würms

18.00	Eucharistiefeier, PARADIES
	 Johannes Mathew

Jahrzeit für Arnold und Paula Breitler-Ulmann

Sonntag, 1. März
09.00	Eucharistiefeier mit Krankensalbung, 

ESCHENZ, anschl. Chilekafi 
	 Hans Lenz OFM
09.00	Eucharistiefeier, RAMSEN
	 mit Krankensalbung, Johannes Mathew

Jahrzeit für Erwin, Getrud und Hedwig Schmid
10.30	Eucharistiefeier, DIESSENHOFEN
	 mit Krankensalbung, Johannes Mathew

Jahrzeit für Julia und Johann Koch-Billeter
19.00	Rosenkranz, ESCHENZ
Montag, 2. März
17.00	Rosenkranz, BASADINGEN
19.00	Rosenkranz, RAMSEN

1. Fastensonntag
Samstag, 21. Februar
16.00	Beichtgelegenheit, INSEL WERD
18.00	Eucharistiefeier, STEIN AM RHEIN
	 Johannes Mathew

Dreissigster für Pia Lengwiler-Benz 
Jahrzeiten für Martin und Berta Fischer-
Wechselberger, Josef Schenkel

18.00	Eucharistiefeier, DIESSENHOFEN
	 Hans Lenz OFM

Jahrzeit für Gertrud Züllig-Leisibach

Sonntag, 22. Februar
08.45	Eucharistiefeier, BASADINGEN
	 Hans Lenz OFM

Gedächtnis für Berta Schönenberger
09.00	Eucharistiefeier, KLINGENZELL
	 Johannes Mathew
10.30	Ökumenischer Familiengottesdienst 

zum Dünnetag, AULA RAMSEN 
	 Robert Weinbuch, Petra Hofmann
Montag, 23. Februar
15.00	Gebetstreffen, INSEL WIRD
	 der Marianischen Frauen- und 

Müttergemeinschaft mit Anbetung, 
Rosenkranz und Eucharistiefeier.

17.00	Rosenkranz, BASADINGEN
19.00	Rosenkranz, RAMSEN
Dienstag, 24. Februar
09.00	Rosenkranz, ESCHENZ
09.00	Eucharistiefeier mit Anbetung,  

DIESSENHOFEN, anschl. 
Rosenkranzgebet und Aussetzung des 
Allerheiligsten bis 12.00 Uhr
Jahrzeit für Willi Rogg-Frei

10.30	Gottesdienst Altersheim, 
STEIN AM RHEIN

Pastoralraum Am See und Rhy: www.kath-amseeundrhy
Pastoralraumleiter: Robert Weinbuch, Frauenfelderstr. 11, 8264 Eschenz
T 076 830 13 64 (ausser freitags), robert.weinbuch@kath-amseeundrhy.ch
Leitender Priester: Johannes Mathew, Priester, Schulstr. 16, 8253 Diessenhofen
T 052 657 10 46, T 078 908 55 30, johannes.mathew@kath-amseeundrhy.ch

Pfarreien Eschenz, Klingenzell, Mammern, Stein am Rhein
Sekretariat: Tamara Gubler, Frauenfelderstr. 11, 8264 Eschenz
T 052 741 49 24, sekretariat.eschenz@kath-amseeundrhy.ch
Bürozeiten: Dienstag, Donnerstag und Freitag 09.00–11.00 Uhr
Franziskaner Insel Werd: T 052 741 26 62

PASTORALRAUM AM SEE UND RHY
Eschenz-Klingenzell-Mammern-Stein am Rhein · Ramsen · Diessenhofen-Basadingen-Paradies

Pfarrei Ramsen
Sekretariat: Claudia Gomer, Pfarrhofweg 241, 8262 Ramsen 
T 052 740 11 18, sekretariat.ramsen@kath-amseeundrhy.ch
Bürozeiten: Mittwoch und Freitag, 08.30–11.00 Uhr

Pfarreien Diessenhofen, Basadingen, Paradies
Sekretariat: Simona Stäheli, Schulstr. 16, 8253 Diessenhofen
T 052 657 10 46, sekretariat.diessenhofen@kath-amseeundrhy.ch
Bürozeiten: Dienstag, Donnerstag und Freitag, 09.00–11.15 Uhr

Gottesdienste

ESCHENZ Maria Himmelfahrt
KLINGENZELL Maria Schmerzensmutter
MAMMERN St. Blasius
STEIN AM RHEIN Herz Jesu
INSEL WERD St. Otmar
RAMSEN St. Peter und Paul
WIESHOLZ Maria Hilf
BASADINGEN St. Martin
DIESSENHOFEN Bruder Klaus
PARADIES St. Michael

Kollekten im Pastoralraum

20./21.02.: Diöz. Kollekte für finanz. Här-
tefälle und ausserordentl. Aufwendungen – 
Der Bischof ist kirchenrechtlich verpflichtet, 
Priester und Diakone seines Bistums, die 
in finanzielle Not geraten, zu unterstützen. 
Er tut dies auch soweit wie möglich gegen-
über andern Berufsgruppen der Seelsorge 
seines Bistums. Seelsorger/-innen, die im 
Ausland tätig sind, werden durch diözesane 
Einzahlungen in die Vorsorgeeinrichtungen 
für das Alter finanziell abgesichert. Ausser-
ordentliche Aufwendungen bei diözesanen 
Anlässen wie die Feier der Goldenen Hoch-
zeitspaare oder die Chrisam-Messe können 
dank dieser Kollekte finanziell unterstützt 
werden.

28.02./01.03.: Mercy Ships – Mercy Ships 
ist eine humanitäre Organisation, die jedes 
Jahr über 4'000 chirurgische Eingriffe und 
13'000 Zahnbehandlungen für Menschen 
durchführt, die keinen Zugang zu solchen 
medizinischen Leistungen haben. 

 (Texte Webseiten)



forumKirche · Pfarreimitteilungen 4-2026 | West S21

Pastoralraum

Krankensalbungen
(RoW) «Der Herr richte dich auf» – diese 
heilenden Worte werden beim Sakrament 
der Krankensalbung gesprochen, und 
dann legt der Priester heilende Hände 
auf und salbt Stirn und Hände mit dem 
geweihten Öl. Das Sakrament mutierte in der 
Vergangenheit leider zum Sterbesakrament, 
zur «letzten Ölung», was dogmatisch nicht 
korrekt ist. Sie ist nämlich nicht nur den 
Menschen vorbehalten, denen das letzte 
Stündlein geschlagen hat, sondern kann 
immer wieder empfangen werden, wenn 
man unter einer schweren Krankheit leidet, 
unter Zukunftsangst oder unter psychischen 
Problemen, oder unter mühsamen Alters
beschwerden. Auch vor einer Operation 
ist der Empfang des Sakraments sinnvoll. 
Gerne kommen unsere Priester zu Ihnen 
nach Hause, wenn sie die Krankensalbung 
wünschen. Es ist auch schön, von der kirch
lichen Gemeinschaft in Krankheit und Leid 
getragen zu werden; deshalb laden wir ganz 
herzlich zum Empfang der Krankensalbung ein 
in den Gottesdiensten um den 1. März, dem 
Schweizer Krankensonntag. 
Wir wünschen Ihnen, dass Sie erfahren:  
«Der Herr richtet mich auf.»
In unserem Pastoralraum finden in folgenden 
Gottesdiensten Krankensalbungen statt: 
•	28. Feb.: 18.00 Uhr Mammern mit Chor 
•	28. Feb.: 18.00 Uhr Paradies 
•	01. Mrz.: 09.00 Uhr Eschenz mit Chilekaffi 
•	01. Mrz.: 09.00 Uhr Ramsen mit Chilekaffi 
•	01. Mrz.: 10.30 Uhr Diessenhofen 
•	08. Mrz.: 08.45 Uhr Basadingen

Miteinander essen – Zukunft säen
(RoW) Eine geniale Idee: man verzichtet 
auf ein reichhaltiges Mittagessen und 
spendet den Betrag, den man bei einem 

Restaurantbesuch zahlen würde, der 
Fastenaktion. Ausserdem bekommt man 
in einem speziellen Gottesdienst mit 
Suppentag/Dünnetag schöne Geschenke: 
ökumenische Gemeinschaft, Lebensfreude 
und auch den ein oder anderen Gedanken 
zum Nachdenken, und die Suppe und die 
Dünne munden köstlich, ebenso wie die 
Kuchen. 
Ich bin sicher: Das ist ein Fasten wie es Gott 
liebt. 
Zumindest spricht das Gott mit den Worten 
des Propheten Jesaja: 
Das ist ein Fasten, wie ich es liebe: /  
die Fesseln des Unrechts zu lösen, /  
die Stricke des Jochs zu entfernen,  
die Versklavten freizulassen, /  
jedes Joch zu zerbrechen, an die Hungrigen 
dein Brot auszuteilen, / die obdachlosen 
Armen ins Haus aufzunehmen.
Durch die Teilnahme am Suppentag/
Dünnetag tragen Sie dazu bei, dass über 
unsere Hilfswerke die Worte des Propheten 
Jesaja Wirklichkeit werden. 
Sie sind herzlich eingeladen! 
•	 �Sonntag, 22. Februar: ökum. Dünnetag, 

10.30 Uhr, Aula Ramsen 
•	 �Sonntag, 8. März: ökum. Suppentag,  

10.30 Uhr, ref. Kirche Diessenhofen und 
Rhyhalle 

•	 �Sonntag, 15. März: ökum. Suppentag, 
10.30 Uhr, Turnhalle Eschenz

Ökumenische Weltgebetstagsfeiern  
in unserer Region 
(pfa) Der Weltgebetstag wird international 
immer am ersten Freitag im Monat März, 
dieses Jahr am Freitag, 6. März rund um den 
ganzen Erdball gefeiert.

«Wer Saatgut hat, kann Zukunft säen.» 
Zukunft säen – ein starkes, hoffnungsvolles 
und ermutigendes Motto der diesjährigen 
ökumenischen Fastenkampagne, finde ich. 
Der Fastenkalender 2026 gibt einen guten 
Einblick in die Projekte unserer Hilfswerke 
und richtet den Blick auf die Bedeutung von 
Saatgutvielfalt für die Ernährungssicherheit. 
Neben guten Boden, gedeihliches Wetter 
braucht es gutes Saatgut für eine gute Ernte. 
Auch für unsere Zukunft braucht es gutes 
Saatgut. Und es braucht Menschen, die 
säen, die arbeiten und sich für eine gute 
Ernte und für eine gute Zukunft einsetzen. 
Als Christinnen und Christen sind wir dazu 
berufen, Zukunft zu säen, den Menschen und 
unserer Welt Hoffnung für ein gutes Morgen 
zu schenken. 
Was ist unser Saatgut für eine gute Zukunft? 
In einem Lied des 2021 verstorbenen 
Theologen Claus-Peter März habe ich 

zukunftswirksames Saatgut entdeckt, das 
jede und jeder von uns hat, und das wir in 
der Fastenzeit aussäen könnten: 
Hände, die schenken: Wir können die 
wirklich guten Projekte unserer Hilfswerke 
Fastenaktion und HEKS unterstützen, und 
auch an die Menschen in unserer Umgebung 
denken. 
Worte, die heilen: Wir könnten versuchen, mit 
dem, was wir sagen, Menschen aufzubauen 
und zu stärken, und so heil und gesund zu 
machen. 
Augen, die sehen: Wir könnten nicht 
wegschauen, sondern hinschauen, uns 
informieren und aufmerksam sein, und uns 
dafür interessieren, wie es den Menschen 
und unserem Planeten Erde geht. 
Lippen, die segnen: Wir könnten uns unsere 
Berufung bewusst machen, denn nicht nur 
geweihte Männer, sondern alle Getauften 
sind dazu berufen, Segen zu bringen und ein 

Segen für unsere Welt zu sein. 
Schenkende Hände, heilende Worte, 
sehende Augen und segnende Lippen 
erzählen von Gott. Sie sagen: Gott hält 
mich, er steht zu mir und befreit zum Leben. 
Hände, Worte, Augen und Lippen können 
Zukunft säen, und können zum Trost, zum 
Licht, zur Hoffnung und zur Zukunft der Welt 
werden. 
Ich wünsche uns eine gute Aussaat! 

 Robert Weinbuch

Liebe Christinnen und Christen im Pastoralraum Am See und Rhy

Agenda

Eschenz-Klingenzell-Mammern- 
Stein am Rhein
21.02. Eltern-Kind-Tag, Pfarreiheim 
08.03. Synodal- und Behördenwahlen 
09.03. Weggottesdienst Reli 
11.03. �Kirchgemeindeversammlung 

Untersee-Rhein 
14.03. Fastenaktionstag 
15.03. �Ökum. Suppentag mit Kinderfeier, 

Turnhalle Eschenz 
15.03. Kellergottesdienst für Jugendliche 
17.03. Versöhnungsweg in der Natur 
18.03. �Regionaler, ökum. Seniorenanlass, 

Turnhalle Eschenz

Ramsen
22.02. Dünnetag in der Aula 
26.02. �Monatsmesse Totenbruderschaft 

Öhningen-Ramsen 
01.03. Krankensalbung 
01.03. �Informationen Pastoralraum und 

Chilekafi 
06.03. Weltgebetstagsfeier 
07.03. Tarcisiustreffen 
19.03. Stubete 
20.03. Chinderfiir 
20.03. Lobpreis

Diessenhofen-Basadingen-Paradies
08.03. �Gottesdienst mit Krankensalbung, 

Diessenhofen 
08.03. Suppentag, Evang. Kirche/Rhyhalle 
27.02. Kreuzwegandacht, Diessenhofen 
06.03. Kreuzwegandacht, Diessenhofen 
08.03. ökum. Suppentag 
13.03. Versöhnungsweg 
15.03. Konzert in Paradies 
16.03. Kreistanzen 
17.03. �Bussfeier mit Eucharistie und 

Beichtgelegenheit, Diessenhofen
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Nigeria – «Ich will euch stärken, kommt!» 
Obschon es in Nigeria Frauen in wichtigen 
politischen, wissenschaftlichen und 
kulturellen Ämtern gibt, sind viele Rechte für 
Frauen noch nicht verwirklicht. 
Davon erzählen Frauen aus verschiedenen 
geografischen und sozialen Kontexten in der 
aktuellen Liturgie. 
Unter dem Titel «Ich will euch stärken, 
kommt!» – einer Kurzfassung des bekannten 
Bibelwortes Jesu «Kommt her zu mir, alle, 
die ihr mühselig und beladen seid; ich will 
euch erquicken» (Mt 11,28) – schildern sie 
ihre alltäglichen Belastungen, und wie sie im 
Glauben «Ruhe für die Seele» finden. 
Die nigerianische Künstlerin Gift Amarachi 
Ottah hat dazu ein eindrückliches Titelbild mit 
der Bezeichnung «Ruhe für die Erschöpften» 
gestaltet. 
Folgende Kirchen bieten am Freitag, 6. März 
eine Weltgebetstags-Feier an: 
• Ref. Kirche Mammern: 19.00 Uhr 
• Ref. Kirche Diessenhofen: 19.00 Uhr 
• Ref. Kirche Ramsen: 19.30 Uhr

Taizé Abend- und Friedensgebet
(pfa) Ökum. Taizé Abend- und Friedensgebet; 
24. Februar, 20.00 Uhr, Kirche Bruder Klaus 
Diessenhofen.

Sprungbrett: Religionshalbtag,  
befreiende Dreifaltigkeit
Menschen in Ausnahmesituationen wie 
Krankheit, Krisen, Schicksalsschlägen 
entwickeln verschiedenste, oft sehr starke 
Emotionen. Wie damit umgehen? Zu Film
ausschnitten aus dem Film «Die Hütte» 
überlegen und diskutieren die Schülerinnen 
und Schüler der 1. und 2. Sekundarstufe, wie 
Gott in seiner Dreifaltigkeit diesen Menschen 
begegnen kann. Kann diese Begegnung 
befreiend erlebt werden? Wie und wo erlebe 
ich diese befreiende Dreifaltigkeit? 
Die Religionshalbtage finden für die 
Jugendlichen am Mittwoch, 25. Februar statt.
Für den Schulstandort Diessenhofen von 8.15–
11.45 Uhr im Pfarreizentrum in Diessenhofen 
und für den Schulstandort Stein am Rhein und 
Eschenz von 13.45–17.15 Uhr im Pfarreisaal 
in Stein am Rhein.� Regula Weber

Katholische Landeskirche Thurgau
Am Wochenende des 7. und 8. März finden im 
Kanton Thurgau die Gesamterneuerungs-
wahlen statt. Im Rahmen dieser Wahlen 
werden sowohl die Mitglieder der Katholischen
Synode und in den meisten Kirchgemeinden 
im Kanton auch die Mitglieder der jeweiligen
Kirchgemeindebehörden und Gemeinde-
leitungen neu bestimmt. Die Katholische 
Landeskirche des Kantons Thurgau misst 

diesen Wahlen eine grosse Bedeutung bei 
und lädt alle stimmberechtigten Mitglieder 
herzlich ein, von ihrem Wahlrecht Gebrauch 
zu machen. Der Katholische Kirchenrat bittet 
Sie daher, die zugestellten Wahlunterlagen 
sorgfältig auszufüllen und fristgerecht 
einzureichen. 
Mit Ihrer Teilnahme leisten Sie einen wichtigen 
Beitrag zur Mitgestaltung des kirchlichen 
Lebens und zur demokratischen Verankerung 
unserer Kirche.

ESCHENZ-KLINGENZELL-
MAMMERN-STEIN AM RHEIN

Schüler:innen kochen für den Mittagstisch
Am Mittwoch 25. Februar findet der nächste 
Mittagstisch im Sekundarschulhaus Eschenz  
statt. Frau Renate Gruber und ihre Schüler:in-
nen kochen für Sie ein kreatives Mittagsmenu.
Lassen Sie sich diese Chance nicht entgehen. 
Wer an diesem Mittagstisch im Sekundar
schulhaus teilnehmen möchte, melde sich 
bitte bis spätestens Montag, 23. Februar bei:  
Roli Götz, 052 741 14 52 oder 
goetz.roland@bluewin.ch� Frido Ullmann

GV Frauengemeinschaft Eschenz-
Klingenzell-Mammern-Stein am Rhein
Am 26. Februar findet die 148. Jahres
versammlung der Frauengemeinschaft 
statt. Der Vorstand lädt alle Mitglieder dazu 
herzlich ein. Wir treffen uns um 18.45 Uhr 
zum Nachtessen und anschliessend findet 
die offizielle Versammlung statt. Da sich 
trotz mehrmaligem Aufruf keine Frauen 
finden liessen, die sich bereit erklärten in 
die Vorstandsaufgaben einzusteigen, wird 
dies die letzte Versammlung als Verein sein. 
Wenn sich nicht 3 Personen spontan für den 
Vorstand zur Verfügung stellen, wird an der 
Versammlung über die Auflösung abgestimmt. 
� Der Vorstand 
Alle Mitglieder sollten eine persönliche 
Einladung erhalten haben. Ansonsten könnt ihr
euch bei Denise Bantli melden, 079 201 72 56,
dbantli@bluewin.ch.

Voranzeige
JOSEF – DAS HERZ EINES VATERS 
Filmabend in der Pfarrscheune Ramsen 
Dienstag, 17. März, 19.30 Uhr – Offen für alle

Familien feiern Gott
Samstag, 28. Februar, 09.30 Uhr, Eschenz
(pfa) Kinder von 3–10 Jahre und ihre Familien 
feiern gemeinsam Gottesdienst.

Senioren-Mittagstisch
Mittwoch, 4. März, 12.00 Uhr,  
Kirchgemeindehaus Burg
(pfa) Wer dabei sein möchte: Anmeldung bitte 
jeweils bis am Vortag 10 Uhr an: 
Gabriela Quinter, Sozialdiakonische 
Mitarbeiterin, gabriela.quinter@ref-sh.ch, 
052 741 49 55

Herzliche Gratulation
Am 19. Februar feierte Frau Vreni Weber Ihren 
80. Geburtstag. 
Wir wünschen der Jubilarin alles Gute und den 
besonderen Segen Gottes.

Einladung zur Kirchgemeinde- 
versammlung Untersee-Rhein
Am 11. März 2026 um 19.30 Uhr findet 
im Pfarreiheim in Eschenz die ordentliche 
Kirchgemeindeversammlung statt. Gerne 
möchte ich Sie herzlich zu meiner letzten 
Versammlung als Präsident einladen. Wenn 
am Wochenende vom 7./8. März die Gesam-
terneuerungswahl gut über die Bühne geht, 
können wir Ihnen an der Versammlung den 
neu konstituierten Kirchgemeinderat, das 
Wahlbüro und die Rechnungsprüfungskom-
mission vorstellen. Zum weiteren ist dann 
auch bekannt, wer unsere Region in der Syn-
ode des Landeskirche Thurgau vertreten wird. 
Ich freue mich, dass Norbert Bantli,  
Thomas Holenstein, Stefan Kressibucher und 
Eva Tanner dem Kirchgemeinderat erhalten 
bleiben. Neu zur Wahl stellen sich Fabio Silva 
und Samantha Ullmann. Die beiden offenen 
Vakanzen möchten wir baldmöglichst auch 
neu besetzen. Wenn Sie sich angesprochen 
fühlen, können Sie sich jederzeit bei mir oder 
einem anderen Ratsmitglied melden. Gerne 
können wir dann in einem Gespräch die 
Möglichkeiten ausloten. 
Im Wahlbüro sind wir mit Silvia Helfenberger, 
Luzia Kressebuch, Josef Obertüfer und Herbert 
Dörig nach wie vor gut besetzt, dass wir trotz 
dem Rücktritt von Esther Weissert keinen 
Bedarf sehen, diesen freiwerdenden Sitz zu 
ergänzen. 
Erfreulicherweise stellt sich in der Rechnungs
prüfungskommission unser bewährtes Trio, 
Engelbert Dähler, Guido Meier und  
Alen Kalender wieder zur Verfügung. 
Des Weiteren hoffen wir sehr, dass unsere 
beiden Kandidaten, Regula Weber und 
Engelbert Dähler, in die Synode der Landes
kirche Thurgau gewählt werden, als zukünftige 
Vertretung unserer Region. 
Ich möchte alle Stimmberechtigten 
aufrufen, an die Wahlurne zu gehen, um den 
Kandidaten mit Ihrer Stimme die Ehre zu 
erweisen und ihnen damit letztlich den Dank 
auszusprechen. 
Es würde mich sehr freuen, wenn ich Sie, liebe 
Kirchbürger, an der diesjährigen Versammlung 
nochmals begrüssen darf. Die Einladungen mit 
Stimmrechtsausweis wurden versandt. 

Im Namen des Kirchgemeinderates
Erwin Weber

Fastenzeit – Sich
unter das Kreuz stellen. 
Umkehren und zum
Licht sich wenden.
Meine Steine,
mein Leben,
besonders was hart, 
schwer und kalt ist, 
Christus anvertrauen.
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Eingegangene Kollekten 2. Hälfte 2025
Die Institutionen danken für Ihre  
grosszügige Hilfe 

Diözesane Kollekten � 2'167.78
MIVA Transportiert Hilfe� 356.50
Fidei & Donum� 261.96
Jungwacht Blauring Schweiz,� 435.55
Comundo� 274.55
Justinuswerk� 249.80
Una Terra – una Familia� 296.90
Zisterzienserinnen Mariastern� 708.62
Caritas Schweiz� 291.76
Biovision� 142.15
Inländische Mission Bettag� 675.30
Migratio� 289.07
Oeku Kirchen� 293.07
Adventsbasar� 191.95
Jugendkollekte� 442.04
Studentenpatronat� 266.25
Missio Auschleichsfond Weltkirche� 288.25
Bibellesebund� 835.95
Elisabethenwerk� 567.30
Kinder- und Jugendhilfe� 295.38
Uni Freiburg� 401.03
ABU Ver. Förderung Bethlehem Uni� 354.04
Philipp Neri Stiftung� 370.90
Ministranten� 170.00
Hand-in-Hand Stein� 198.75
Kinderhilfe Bethlehem� 382.88

Antoniuskassen 
Einnahmen 2025� 987.62
Ausgaben 2025� 4'150.00
Für Passantenhilfe, Pfarreicaritas  
oder Soziale Institutionen

Kerzenkassen
Einnahmen 2025�  14'264.44
Ausgaben 2025� 10'829.26
Ausgaben für Beschaffung Kerzen, Beiträge 
an die Kirchgemeinden für Instandhaltung, 
Beiträge und Spenden an Institutionen

Ramsen

Dünnetag
Sonntag, 22. Februar, 10.30 Uhr, Aula Ramsen
Gerne laden wir Sie zum ökum. Familien-
Gottesdienst zum Thema «Zukunft säen»  
mit anschliessendem Dünne-Zmittag ein.

Informationen Pastoralraum
(pfa) Am Sonntag, 1. März, werden wir nach 
dem 9.00 Uhr Gottesdienst, in der Kirche 
Informationen über den Pastoralraum 
mitteilen. Im Anschluss an diese Informa
tionen in der Kirche, sind alle herzlich zum 
Chilekafi in der Pfarrscheune eingeladen.

Weltgebetstag
Freitag, 6. März 19.30 Uhr, ref. Kirche Ramsen 
Weitere Infos finden Sie unter Mitteilungen 
Pastoralraum. 
Der Herz-Jesu Gottesdienst um 19.00 Uhr 
entfällt aufgrund der Weltgebetstagsfeier.

Grabfeldräumung
(pfa) Die Pietätsfrist von 25 Jahren der 
Urnengräber (Bestattungsjahre 1997–2000) 
ist abgelaufen. Diese Gräber werden im 

Frühling dieses Jahres aufgehoben und 
mit Rasen angesät. Die betreffenden 
Familienangehörigen können die Grabsteine 
inkl. Sockel, Weihwassergeschirr und 
Bepflanzung vom 23. März bis 12. April selber 
abräumen oder beim Gärtner Bruno Kollöffel 
in Auftrag geben.

Sekretariat
Bitte beachten Sie, dass das Sekretariat 
Ramsen, aufgrund einer Besprechung in 
Eschenz, am Mittwoch, 4. März nicht besetzt 
ist. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Kollekten
(pfa) Folgende Kollekten konnten von Juli 
bis Dezember 2025 an die Hilfswerke 
weitergeleitet werden.

Im Namen der Unterstützten senden wir allen 
Spendern ein herzliches «Vergelts Gott». 

MIVA� 124.00
Jungwacht Blauring� 102.00
Comundo� 245.00
Justinuswerk� 158.00
Una Terra – Una Familia� 144.90
Caritas� 254.45
Theologische Fakultät Luzern� 145.00
Biovision� 17.00
Migratio� 136.00
Oeku� 90.00
Kirche Wiesholz� 65.00
Ausgleichsfonds Weltkirche� 122.00
Friedhofunterhalt� 267.70
Kirchenbauhilfe Bistum� 114.00
Elisabethenwerk� 23.00
Kinder- und Jugendhilfe� 132.00
Universität Freiburg� 151.75
Jugendkollekte� 74.00
Verein zur Förderung Bethlehem Uni�  78.00
Kinderspital Bethlehem� 324.95
Verein Hand-in-Hand� 113.70
Missionsv. d. Schweizer Franziskaner� 67.60

Antonius- und Kerzenkasse 
Einnahmen und Ausgaben 2025 

Kerzenkasse: 
Einnahmen Total� 3'894.15
Ausgaben Total� 2'261.00
Neben dem Einkauf der Kerzen  
wurden folgende kirchlichen  
Bedürfnisse finanziert: 
Diverse Kollekten �  500.00
(Pastoralraumkollekten, wenn kein  
Gottesdienst in Ramsen) 

Antoniuskasse: 
Einnahmen Total�  1'587.00
Ausgaben Total� 2'750.00
Ausgaben für 
diverse Kollekten � 750.00
(Pastoralraumkollekten, wenn kein  
Gottesdienst in Ramsen) 
Antoniushaus� 1'500.00
Kinderhilfe Bethlehem� 500.00

Grabsegnung
Im Anschluss an den Gottesdienst vom 
22. März werden die zu räumenden Gräber 
nochmals gesegnet.

Diessenhofen-Basadingen-
Paradies

Taizé Abend- und Friedensgebet
(RoW) Am Jahrestag, dem 24. Februar,  
beten wir um den Frieden in der ganzen Welt, 
um 20 Uhr in der Pfarrkirche Bruder Klaus, 
Diessenhofen.

Kreuzwegandacht NEU am Mittwoch
Rosenkranz «Die Schweiz betet» fällt in der 
Fastenzeit aus 
Kreuzwegandachten in der Fastenzeit 
(pfa) Ab dem 25. Februar wird jeweils 
MITTWOCHS um 17.00 Uhr für eine Stunde 
eine Kreuzwegandacht gehalten.

Zur Erinnerung: Basisgruppentreffen!
Sonntag, 22. Februar, 09.45 Uhr – direkt 
nach dem Gottesdienst, im kath. Pfarrhaus 
Basadingen. Thema: «Freiheit».

Kollekten des 2. Semester 2025
(pfa) Folgende Kollekten konnten von Juli 
bis Dezember 2025 an die Hilfswerke 
weitergeleitet werden.

Im Namen der Unterstützten senden wir allen 
Spendern ein herzliches «Vergelts Gott». 

MIVA� 208.43
Jungwacht-Blauring Schweiz� 83.54
Fidei & Donum� 282.00
Comundo� 190.23
Justinuswerk� 243.84
Una Terra – una Familia� 130.60
Kloster Maria Stern Gwiggen TG� 486.20
Unterstützung der Seelsorge� 150.05
Caritas Schweiz� 208.99
Theolog. Fakultät Luzern� 144.82
Biovision� 179.49
Bettagskollekte� 295.75
Migratio� 325.31
Oeku� 284.25
Studentenpatronat� 95.75
Ausgleichsfonds Weltkirche� 175.95
Geistliche Begleitung Seelsorger� 177.15
Kirchenbauhilfe� 433.15
Elisabethenwerk� 182.70
Pastorale Anliegen des Bischofs� 233.37
Regionale Caritasstelle� 233.60
Universität Freiburg� 97.30
Jugendkollekte� 236.40
Verein zur Förderung Bethlehem Uni� 213.84

Antoniuskassen
Einnahmen 2025� 135.85
Ausgaben 2025� 1'500.00
Für Passantenhilfe, Pfarreicaritas  
oder Soziale Institutionen

Kerzenkassen�  
Einnahmen 2025� 5'464.37
Ausgaben 2025� 4'263.38
Ausgaben Beschaffung Kerzen und  
Spenden an Institutionen
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Sabato 21 febbraio
17.30	Santa Messa solenne presieduta da 

S.E. Rev. ma Mons. Francesco Cavina, 
San Martino Arbon. A seguire, aperitivo 
presso il Centro Parrocchiale.

Domenica 22 febbraio
09.15	Santa Messa presieduta da S.E. Rev.

ma Mons. Francesco Cavina, Klösterli, 
Frauenfeld. A seguire, aperitivo presso  
il Centro Parrocchiale 

Venerdi 27 febbraio
08.30	Santa Messa, Klösterli Frauenfeld
Sabato 28 febbraio
16.45	Santa Messa, Weinfelden
Domenica 1° marzo, 2 a di Quaresima
09.30	Santa Messa, Kreuzlingen
11.45	Santa Messa, Arbon
Venerdi 6 marzo – primo venerdì
08.30	Santa Messa, Rosario, Adorazione 

Eucaristica, possibilità di confessione.  
A seguire caffe nel Pfarreizentrum

Sabato 7 marzo 
18.00	Santa Messa, Sulgen
Domenica 8 marzo
09.15	Santa Messa, Frauenfeld
11.15	Santa Messa, Sirnach

Tutti i mercoledi alle ore 15.00 recita del Santo
Rosario e della Coroncina alla Divina Misericordia
al Klösterli di Frauenfeld. Il 25 febbraio la recita 
del S. Rosario e nella Stadtkirche.

Calendario Liturgico Un fratello è sempre un fratello, ma a Claudio 
ero legato fin dall’infanzia. I tre anni di distanza 
che ci separavano non impedivano di vivere 
con lui una relazione come gemellare, di vera 
umanità e basata sui valori semplici della fede 
e della famiglia. 
Più si avanza con l’età e più vivo il senso dello 
scorrere del tempo. Avverto, infatti, l’intero arco 
dell’esistenza che caratterizza non solo noi,  
i comuni mortali, ma anche i cosiddetti grandi, 
che hanno contrassegnato con la loro vita il 
cambiamento della stessa mentalità e degli 
stessi costumi. Ultimamente stanno venendo 
meno molti mostri sacri dello spettacolo. Penso 
alla recente scomparsa di Alain Delon (2024), 
di Brigitte Bardot (scomparsa paradossalmente 
quasi in concomitanza con mio fratello, il 28 
dicembre 2025), solo per fare alcuni nomi. 
Sono persone che hanno contrassegnato non 
solo privatamente, ma anche pubblicamente,  
la loro e la nostra epoca. Persone che hanno 
lottato contro gli stereotipi della mentalità  
piccolo-borghese e hanno contribuito normal-
mente al superamento dei costumi di una
società bigotta e all’emancipazione dei costumi.
Si dice che il momento della fine dell’esistenza 
sia anche un momento di bilanci. 
Mi domando se queste persone, insieme all’ 
acqua sporca, non abbiano buttato via anche 
il bambino, favorendo una società sempre più 
disgregata, individualistica, di persone «libere», 
ma sempre più disperate e sole. Il guaio è che 
anche loro, almeno per il funerale, sono tornate 
da Gesù (funerali in chiesa). Forse troppo tardi, 
ma grande è la Misericordia di Dio! Restano 
irrimediabili i danni, viste le attuali fragili  
condizioni dei contemporanei.� Don Giorgio 

•	CRESIMA PER ADULTI 
	 Giovani e adulti che non hanno ricevuto il 

Sacramento possono prepararsi prenotandosi 
presso la missione. 

•	MATRIMONI 
	 Prima di fissare data e luogo delle nozze,  

chiedere la disponibilità del sacerdote.  
Il corso prematrimoniale è obbligatorio. 

•	CONFESSIONI E COLLOQUI 
	 Prima delle celebrazioni o su appuntamento. 
•	AMMALATI 
	 Visita degli ammalati negli ospedali e nelle 

case di riposo, su segnalazione. 
•	BATTESIMI 
	 Si prega di prendere contatto con la segreteria
	 almeno un mese prima della celebrazione per 

ricevere tutte le informazioni necessarie.

Accompagnati dal Signore  
verso il matrimonio
Undici coppie della nostra comunità stanno 
partecipando al corso prematrimoniale e cele-
breranno il loro matrimonio nel corso di quest’
anno. Le accompagniamo con la preghiera, 
perché il Signore le guidi con il Suo amore nel 
cammino verso il sacramento del matrimonio.
 
• Stefania Di Caprio e Vincenzo Tuccillo 
• Ilaria Tassone e Valter Mazzaferro 
• Livia Matera e Francesco Faraco 
• Maria Pia Currà e Davide Ruffa 
• Janira Lomonaco e Nico Tedesco 
• Raffaella Stefani e Daniel Martin Rogg 
• Nicola Minici e Alessia Valensise 
• Shaila Di Giorgio e Michele Cirillo 
• Giulia Ferro e Marcel Züllig 
• Maria Paglialonga e Andrea Patelli 
• Maddalena Franco e Andrea Malfarà 

Il Signore benedica questi futuri sposi e li  
accompagni ogni giorno con il Suo amore.

L’arco della vita
Forse, perché profondamente toccato dalla 
recente morte di mio fratello Claudio, il 29 
dicembre scorso, mi viene naturale fare delle 
considerazioni più puntuali sullo scorrere della 
mia esistenza. 

Per incontri o colloqui personali, si prega gentilmente di fissare un appuntamento. 

Missionario: Don Giorgio Celora, T 076 248 93 01, giorgio.celora@kath-tg.ch

Segretaria e Collaboratrice Pastorale: Maria Monteleone, Ufficio T 071 626 11 65,
M 079 488 83 17, maria.monteleone@kath-tg.ch

Missione CATTOLICA DI LINGUA ITALIANA
DEL CANTONE TURGOVIA · Frauenfeld · sirnach · weinfelden · kreuzlingen · arbon

Sede: Freiestrasse 10, 8570 Weinfelden
Segreteria: T 071 626 11 64, mcli@kath-tg.ch, www.mcli-turgovia.ch
Orario ufficio aperto al pubblico: 
lunedì a venerdì mattina dalle ore 09.00 alle ore 12.00
Tutti i pomeriggi tranne il giovedì ed il venerdì dalle ore 14.00 alle ore 17.00

informazioni

Offerte Raccolte e Devolute – 
Dicembre 2025/Gennaio 2026
Offerte già devolute:	 Fr.
•	Suore Minime (suor Rosanna): 	 1'168.56 
•	Frati Canossiani Fonzaso:	 2'363.00 
•	Padre Damiano Puccini (funerali):	 622.86 
•	Ospedale di Betlemme:	 1'765.05 
•	Missione Interna:	 242.95 
•	SOS-Kinderdorf:	 137.40 
•	Per opere caritative della missione:	413.45 
•	Caritas Turgovia	  256.20 
Totale devoluto:	 6'969.47 
Offerte raccolte e non ancora devolute: 
•	Offerte libere da gennaio:	 590.00 
•	Funerali da gennaio:	  302.45 
Totale da devolvere:	 892.45 
Grazie a tutta la comunità!

Gruppo Terza Età (Saggi)
Giovedì 26 febbraio – Dalle ore 14:00 in poi 
presso il Pfarreizentrum di Weinfelden 
Cari amici, vi invitiamo a trascorrere un  
pomeriggio insieme, tra chiacchiere, musica  
e buon caffè accompagnato da un dolce. 
Un’occasione speciale per socializzare,  
divertirsi e condividere momenti di allegria.  
Vi aspettiamo numerosi!
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